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Ein besinnliches 

und erholsames 

Weihnachtsfest 2014 

und viel Glück und 

Erfolg im neuen Jahr 

wünschen der 

Bevölkerung von 

Attnang-Puchheim 

sowie allen Landsleuten 

nah und fern 

Bürgermeister

Peter Groiß, 

die Vizebürgermeister 

Ernst Ennsberger

 und Erika Fehringer 

sowie 

Stadtrat, Gemeinderat 

und die Gemeinde-

bediensteten von 

Attnang-Puchheim!
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Ihr Bürgermeister

Wie schnell doch die Zeit vergeht …
Vielleicht kommt es Ihnen auch so vor, als ob das Jahr 2014 doch erst begonnen hat?
Für unsere Stadt war dies mit Sicherheit ein besonderes Jahr.
Attnang-Puchheim hat seine Weihnachtsgeschenke bereits erhalten – Einen neuen Bahnhof 
sowie den Busbahnhof, die wohl weit und breit ihres Gleichen suchen. Zwei wirklich gelun-
gene Bauwerke, auf die wir Attnang-Puchheimer stolz sein können.

Auch sonst konnten wir in diesem Jahr einige wichtige Dinge unserer To-Do-Liste erledigen. 
Das Gewerbegebiet Ost ist nun durch die neue, moderne Lehbachbrücke erreichbar. In unser 
herrliches Naherholungsgebiet – die Puchheimer Au – gelangen wir über einen neuen, siche-
ren Stiegenabgang. Mit der Adaptierung des Teichbachlweges ging speziell für die ältere 
Bevölkerung von Attnang-Puchheim ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung. Nahversorgung ist 
nun wieder bequem zu Fuß möglich.
Auch die Sanierung der Brucknerstraße ist bereits so weit fortgeschritten, dass sie über die 
Wintermonate ordentlich befahrbar sein wird.
An dieser Stelle bedanke ich mich nochmals bei allen Anrainern und Betroffenen, die wäh-
rend dieser Bauzeiten mit erschwerten Bedingungen kämpfen mussten. 

Aktuell wird das Budget für das Haushaltsjahr 2015 erstellt, das in der nächsten Gemeinde-
rats-Sitzung beschlossen werden soll. Die finanzielle Situation ist wie in vielen Gemeinden 
auch bei uns angespannt: Laufende Transferzahlungen werden stetig höher während Einnah-
men stagnieren. Umso stolzer bin ich, dass 2014 trotz der nicht einfachen finanziellen Lage, 
viele Projekte abgeschlossen werden konnten.

Für eines bin ich sehr dankbar - In Österreich dürfen wir in Frieden leben. 
Blickt man Richtung Osten, eröffnen sich leider andere Bilder. In Syrien kämpfen ganze Fami-
lien um ihr Leben und müssen aus ihrer Heimat fliehen. Friede und Wohlergehen der Familie 
ist bei uns zur Selbstverständlichkeit geworden. Jetzt wäre eigentlich Zeit, um sich zu besin-
nen und dankbar zu sein – Bei uns währt der Frieden Gott sei Dank schon sehr lange. Hoffen 
wir, dass es auch in Zukunft so bleibt.

In diesem Sinne wünsche ich allen Attnang-PuchheimerInnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch verbunden mit Glück und Gesundheit für Sie und Ihre Familien!

Schöne Feiertage,
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Ihr Bürgermeister

Peter Groiß

Liebe Attnang-Puchheimerinnen und Attnang-Puchheimer, liebe Jugend!
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 30. 10. 2014
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Resolution: Stopp dem 
Transatlantischen Feihandelsabkommen
Die Problematik um die Verhandlungen zu 
den transatlantischen Handels- und Inve-
stitionsabkommen TTIP und CETA veranlas-
sen auch die politisch Verantwortlichen der 
Stadtgemeinde, Maßnahmen von der Öster-
reichischen Bundesregierung einzufordern. 
Beschluss: 2 Stimmenenthaltungen (SPÖ, 
Grüne)
 

Nutzungsentgelt Fahrradbox Busbahnhof
Als Miete für die Fahrradboxen am Busbahn-
hof wird ab sofort ein Betrag von € 10,00 
pro Monat zugüglich MWSt. eingehoben. Bei 
einer Jahresmiete der Fahrradbox beträgt der 
jährliche Betrag € 80,00 pro Fahrradbox zu-
züglich MWSt.
Die Mietbeiträge werden nach dem Verbrau-
cherpreisindex 2010 wertgesichert. Ausgans-
basis für die Wertsicherung ist die für den 
Monat Oktober 2014 festgestellte Indexzahl.
Für jeden nach der eingetretenen Wertsiche-
rung abzuschließenden Mietvertrag gelten die 
jeweils errechneten Mietbeträge. Als Kaution 
für allfällige Beschädigungen durch den Mie-
ter der Fahrradbox bzw. dem Schlüsselverlust 
ist bei Vertragsunterfertigung eine Kaution von 
€ 50,00 pro Fahrradbox zu entrichten.
Beschluss: einstimmig

Finanzierungsplan Straßenbau-
maßnahmen Bruckner- & Kirchenstraße
Die Bedeckung der Gesamtbaukosten von € 
450.000,00 für den Straßenbau in der Bruck-
ner- und Kirchenstraße erfolgen durch:
Anteil ordentl. Haushalt          € 77.600,00
Darlehensaufnahme       € 192.400,00
Restfinanzierung                   € 180.000,00 
Beschluss: einstimmig

Gebrauchsabgabe Hinweisschilder
Aufgrund der Errichtung eines stadteigenen 
Leit- & Beschilderungssystems wird die Tari-
fordnung für die Benützung von Gemeinde-
grund mit 1.1.2015 geändert: Für die Anbrin-
gung von Steckschildern, Reklametafeln versch. 
Herstellungsart je angefangenen halben m2 
(Ausnahme: Hinweisschilder des stadteigenen 
Leit- & Beschilderungssystems) beträgt das 
Nutzungsentgelt jährlich € 9,74 zzgl. der in 
der Tarifordnung festgelegten Wertsicherung. 
Beschluss: einstimmig

Aufnahme von 3 Finanzierungsdarlehen
Zur Abwicklung und Ausfinanzierung fol-
gender Vorhaben sollen 2014/15 Darlehen 
aufgenommen werden:
1. Brunnen-Neubau € 187.900,00
2. Wasserleitung Puchheimer Str. € 197.600,00
3. Straßenbaumaßnahmen in der Bruckner- & 
Kirchenstraße € 192.400,00
Die Aufnahme der Darlehen in Höhe von       
€ 577.900,00 erfolgt bei der Bawag PSK Wien 
als Billigstbieter mit 10 Jahren Laufzeit.
Beschluss: einstimmig

Genehmigung Kreditübertragungen
Für die Weihnachtsbeleuchtung und die 
bedruckten Einkaufstaschen der Aktion „Ein-
kaufen mit Heimvorteil“ werden Kreditübertra-
gungen von € 3,300,00 vorgenommen.
Beschluss: einstimmig

Bericht Prüfungsausschuss
Alois Nagl brachte dem Gemeinderat den 
Prüfbericht vom 8.10.2014 zur Kenntnis. 
Geprüft wurden die Neubauten der Brunnen 
Oberstraß (Sonnleithen) und Steinhübl. Der 
Gemeinderat hat einen Finanzierungsplan mit 
Gesamtkosten von € 617.700,00 beschlos-
sen. Bisher hat er € 485.454,26 an Ausgaben 
genehmigt. € 132.245,74 sind als Auftrags- 
und Finanzierungsspielraum noch zur Ver-
fügung. Aufgrund des jetzigen Auftrags- und 
Vergabestandes sind noch die Gewerke für 
die Elektrotechnik (geschätzt € 45.000,00), die 
Installationsarbeiten (geschätzt € 25.000,00) 
und die Vermessungsarbeiten für das Brun-
nenschutzgebiet (geschätzt € 5.000,00) zur 
Beauftragung offen. Zusätzlich ist es sinnvoll 
noch einen Reservebetrag von rd. € 20.000,00 
für Unvorhergesehenes einzukalkulieren. Ins-
gesamt ist daher noch mit nicht beauftragten 
Kosten von rd. € 95.000,00 zu kalkulieren.
Bei Aufsummierung der bereits beauftragten 
und der noch zu beauftragenden Gewerke ist 
mit Kosten von € 580.000,00 zu kalkulieren, 
sodass ein Spielraum von € 37.700,00 besteht.

Allgemeine Verwaltung

Finanzangelegenheiten

Vor Erledigung der eigentlichen Tagesordnung 
präsentierte die Volksschule II das Projekt „In-
novative Schule“. Am 17. 12. wird der Rosen-
schule von Bildungslandesrätin Mag. Doris 
Hummer dieses Zertifikat verliehen. 
Zugleich verabschiedet sich die langjährige 
Direktorin Alice Nagl in den Ruhestand und 
stellte offiziell ihre Nachfolgerin Ursula Emrich 
vor.

Rubrik: 

Verkauf Häuser

Real Treuhand Salzkammergut

Fr.  Auer: 0676 8141 9971 

www.realtreuhand.at 

Attnang-Puchheim: 

Ein richtiger Volltreffer! 
Großes Ein-/Mehrfamilienhaus 
mit 2 Wohneinheiten. 
Gemütliche Wohnatmosphäre mit 
einem „Mix aus Alt und Neu“
Wohnfl äche ca. 180 m²
Garage und Carport vorhanden. 
HWB 187 

Kaufpreis VB € 189.000,- 
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Neubau KIGA: Zusätzliche Betonplatten
Im Zuge der Errichtung des Kindergartenneu-
baues in der Andreas Hofer-Gasse wurden 
aus Kostengründen im Außenbereich die 
Gehwege schmäler gemacht und weniger 
Betonplatten verlegt. Im Ausgangsbereich in 
den Garten hat sich gezeigt, dass eine Platt-
form zweckmäßig wäre, damit die Kinder bei 
nasser Wiese nicht im Schmutz stehen. 
Der Auftrag für die Lieferung der Estrichplatten 
für den Außenbereich samt Zusatzmaterialien 
wird an die Fa. High Trade Gmbh; Wolfseg-
ger Str. 20, 4800 Attnang-P., zum Preis von 
€ 1.065,00 ohne MWSt. erteilt. Die Verlegear-
beiten werden vom Bauhof durchgeführt. 
Beschluss: einstimmig

Neubau KIGA: Austausch Geländer
Im ersten Stock des Kindergartengebäudes 
ist an der Westseite ein Geländer als 
Absturzsicherung angebracht worden. Im 
Zuge einer Überprüfung durch die AUVA 
wurde festgestellt, dass das Geländer zwar 
den baurechtlichen Bestimmungen entspricht, 
jedoch die Ausführung eine Verletzungsgefahr 
für die Kinder bedeutet und daher ein 
Anprallschutz angebracht werden sollte. Die 
Ausgaben für die Errichtung des Glasbodens 
im 1. OG anstatt des Geländers in Höhe von  
€ 4.196,70 werden genehmigt. 
Beschluss: einstimmig

Neubau Busbahnhof: Genehmigung 
versch. Ausgaben
In Zusammenhang mit dem Neubau des Bus-
bahnhofes werden verschiedene Mehrausga-
ben (z.B. Sandstrahlen Sichtbeton, Mengen-
mehrung, Kramumstellen, Überstunden, Schutz-
wand, etc.) im Betrag von € 85.971,31 genehmigt.
Beschluss: einstimmig

Neubau Busbahnhof: Zusatzleistung 
Treppenaufgang
Bei den Abbrucharbeiten des alten 
Schaltergebäudes wurden die Keilstufen 

beim Aufgang zum ehem. Blumengeschäft 
beschädigt. Die Ausgaben für die Ausbesserung 
der Kantschäden in Höhe von € 610,00 inkl. 
MWSt. werden genehmigt.
Beschluss: einstimmig

Brucknerbund Attnang-Puchheim
Dem Brucknerbund Attnang-Puchheim wird für 
die Konzertreihe 2014 eine Ausfallhaftung bis 
zu € 3.900,00 genehmigt. Die Ausfallhaftung 
wird erst nach Vorlage der genauen und detail-
lierten Abrechnung jedes Konzertes ausbezahlt. 
Beschluss: 1 Stimmenenthaltung (ÖVP)

Neubenennung einer Straße
Die neue Straße westlich des Friedhofes zwi-
schen Mühlweg und Friedhofweg wird als „Karl 
Jakubetz-Straße“ benannt.
Beschluss: 1 Stimmenenthaltung (ÖVP)

Tourismusverband: Finanzierungsbeitrag 
„Harley Davidson Charity Tour & Som-
merfest“
Dem Tourismusverband Attnang-Puchheim 
wird für die Durchführung der „Harley David-
son Charity Tour und Sommerfest“ (die Abend-
veranstaltung musste aufgrund der schlechten 
Witterung abgesagt werden) ein Kostenbeitrag 
in Höhe von € 2.000,00 sowie die Übernahme 
der angefallenen Bauhofkosten gewährt.
Beschluss: 2 Stimmenenthaltungen (Grüne)

AWA: Finanzierungsbeitrag „Schloss am 
Zug“
Der AWA wird für die Durchführung der Veran-
staltung „Schloss am Zug“ ein Kostenbeitrag 
von € 10.000,00 und die Übernahme der an-
gefallenen Bauhofkosten gewährt. 
Beschluss: 3 Stimmenenthaltungen (Grüne)

Erweiterung neue Weihnachtsbeleuchtung
Die Weihnachtsbeleuchtung wird wie folgt er-
weitert:
- Puchheim: Schlosshofeingang

- Alt-Attnang: Nadelbaum beim Bäckerbrunnen
- Bäume am Dr. Karl Renner-Platz
Der Gemeinderat beschließt, den Lieferauftrag 
für die Erweiterung der Weihnachtsbeleuch-
tung zum Preis von € 5.654,81 der Fa. GEG 
GmbH, Dr. Karl Renner-Platz 3, zu erteilen. 
Beschluss: einstimmig

„Einkaufen mit Heimvorteil“: Ankauf 
Einkaufstaschen  
In der letzten Wirtschaftsausschusssitzung ei-
nigte man sich, mit dem noch vorhandenen 
Budget der Aktion „Einkaufen mit Heimvorteil“ 
Einkaufstaschen anzukaufen. 
Der Gemeinderat beschießt, 2000 Tragetaschen, 
PP non woven Material mit Mattplastifizierung, 
zweifärbig, beidseitig bedruckt, Querformat bei 
der Firma EUROPACK in 4650 Edt bei Lambach 
um einen Betrag von € 2.108,04 anzukaufen.
Beschluss: einstimmig

Besetzung Dienstposten AmtsleiterIn 
Amtsleiter Franz Lindner wird mit 30. 11. 2015 
in den Ruhestand treten. Nach der öffentlichen 
Ausschreibung sind 36 Bewerbungen einge-
langt. Aufgrund der Vorauswahl durch die Firma 
Kastler, Unternehmens- und Personalberatung 
Kremsmünster, sind vier BewerberInnen zum 
Hearing eingeladen worden. 
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des 
Personalausschusses und beschließt die Ver-
tragsbedienstete Mag. Alexandra Thomasber-
ger, geb. 23. 11. 1968, ledig, 1 Kind, wohnhaft 
in Attnang-Puchheim, Mitterweg 18, ab 1. De-
zember 2015 auf die Dauer von drei Jahren 
zur Amtsleiterin des Stadtamtes zu bestellen. 
Eine Weiterbestellung ist nach Ablauf der drei 
Jahre möglich. Ab 1. Dezember 2015 wird ihr 
der Dienstposten der Funktionslaufbahn GD 8 
zugesprochen. Ab 1. Jänner 2015 wird Frau 
Mag. Thomasberger in die Funktionslaufbahn 
GD 12 überstellt und das Beschäftigungsaus-
maß mit 40 Wochenstunden festgelegt. 
Beschluss (nach geheimiger Abstimmung): 
35 Ja-Stimmen, 1 Stimmenenthaltung, 1 Ge-
genstimme

Personalangelegenheiten

Kulturangelegenheiten

Bauangelegenheiten

Wirtschaftsangelegenheiten

das rote fadudi-pferd reitet wieder

faschingsdienstag: 17. feb. 
2015

attnanger rathausplatz

mit dj stoanhill
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Fam. Weidinger wünscht Frohe Weihnachten, Glück & Gesundheit 2015!

Kontakt: 0676 39 848 65 oder 0676 540 48 00

!!!SUPER ANGEBOTE!!!

FEUERWERK
Top-Raketenset (Klasse F2) - 20 Stück um nur € 29,50

FEUERWERKSBATTERIEN
25-Schuss, große Auswahl - ab € 11,50

FEUERWERKSKÖRPER- & GLÜCKSBRINGERVERKAUF 
vom 27. 12. bis 31. 12. 2014 

in Attnang-Puchheim & Lenzing

KNALLER   BODENFEUERWERK
RAKETEN   NEUHEITEN 

Attnang-Puchheim: Europaplatz & Rathausplatz

Lenzing: Neben BILLA

CHRISTBAUMVERKAUF: 6. bis 24. 12. 2014 am Europaplatz!
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Umwelt-Infos: Christbaumentsorgung 

 Christbaumentsorgung: 12. 01. 2015
Am Mittwoch, den 12. Januar 2015, wird in 
Attnang-Puchheim wieder eine Aktion zur 
Entsorgung ausgedienter Christbäume durch-
geführt. Stellen Sie Ihren Christbaum bitte kurz 
vor dem Abholtermin an den Straßenrand vor 
Ihrem Grundstück. Der Christbaum wird dann 
mit einem Presswagen abgeholt und auf der 
Kompostieranlage verarbeitet.
Kein Lametta, keinen Schmuck 
aus Metall oder Kunststoff und 
keine Christbaumhaken auf 
den Bäumen lassen! Derart 
behängte Bäume werden nicht 
mitgenommen! Zu einem spä-
teren Zeitpunkt hinausgestellte Christbäu-
me werden ebenso nicht mehr abgeholt!

 Müllsammelinsel Tommerlweg

Die Müllsammelinsel im Tomerlweg weist im-
mer wieder ein fürchterliches Erscheinungs-
bild auf. Sperrmüll wird einfach neben Con-
tainer geworfen. Es wird künftig vermehrte 
Kontrollen bei dieser Sammelstelle geben. 
Müllsünder die erwischt werden, haben mit 
Strafen zu rechnen.

  

Abfuhrtermine 2015

Gelber Sack:
Di, 13. 01.  &  Mi, 14. 01. 2015
Di, 10. 02.  &  Mi, 11. 02. 2015
Di, 10. 03.  &  Mi, 11. 03. 2015
Mi, 08. 04.  &  Do, 09. 04. 2015
Di, 05. 05.  &  Mi, 06. 05. 2015
Di, 02. 06.  &  Mi, 03. 06. 2015
Di, 30. 06.  &  Mi, 01. 07. 2015
Di, 28. 07.  &  Mi, 29. 07. 2015
Di, 25. 08.  &  Mi, 26. 08. 2015
Di, 22. 09.  &  Mi, 23. 09. 2015
Di, 20. 10.  &  Mi, 21. 10. 2015 
Di, 17. 11.  &  Mi, 18. 11. 2015
Di, 15. 12.  &  Mi, 16. 12. 2015
Di.: Alt-Attnang, Mi.: Attnang & Puchheim

Aus dem Sozialausschuss

  Ingrid Macala erhält Hallenbad-Abo
Der Attnang-Puchheimerin Ingrid Macala 
wurde im Namen des Sozialausschusses 
unserer Stadt eine Jahreskarte für das Hal-
lenbad Vöcklabruck überreicht. Einmal pro 
Woche fährt sie mit dem Bus ins Hallen-
bad, um dort das Rückenschwimmen zu 
trainieren. 40 Längen schwimmt sie dabei 
– und das nur mit den Armen. 

Ingrid Macala war bereits Teilnehmerin 
bei den Paralympics in den Disziplinen 
Schwimmen und Boccia. Im Bild v.l.n.r.: 
StR. Renate Kerschbaummayr, Ingrid Ma-
cala, Sachbearbeiterin Gertraud Glaser
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Der Wirtschaftsausschuss informiert: Der Handel im Wandel?
Am 29.10.2014 konnte man in den OÖN lesen:
„130.000 m2 Verkaufsfläche stehen in 
Oberösterreich schon leer – Innenstädten 
und Ortskernen droht auf lange Sicht Ver-
ödung“
Diese Schlagzeile müsste uns alle wachrüt-
teln! Nicht nur in Attnang-Puchheim stehen 
Geschäftslokale leer, man muss sich nur in 
den Nachbarorten umsehen, die Schwierigkei-
ten sind überall gleich. 
Der Einzelhandel hat immer mehr mit einem 
übermächtigen „Gegner“ zu kämpfen: dem 
Onlinehandel! Sehr häufig findet auch ein 
Wissens-Klau statt: Man lässt sich ganz genau 
vom Fachhändler beraten und bestellt daheim, 
dann gut informiert, im Internet.
Ist das fair oder nur der Auswuchs der „Geiz ist 
geil“-Gesellschaft?

Der Internet-Handel ist in den letzten drei 
Jahren um 30 Prozent gewachsen. 
Amazon, Google, Starbucks, Apple und Co. ver-
dienen in Europa viel Geld, zahlen aber im Ge-
gensatz zum „normalen“ Gewerbetreibenden 
kaum Steuern - Ist das gerechter Wettbewerb?

Zugegeben, praktisch ist es schon: Einkaufen 
rund um die Uhr, keine Parkplatzsuche, keine 
Schleppereien, kein Warten an der Kassa. 
Doch killt der Klick im Internet unsere Ge-
schäfte? Stirbt der Schaufensterbummel aus? 
Wollen wir wirklich eine „Schlafstadt“ werden, 
in der man nur schlafen und umsteigen kann 

und keine Arbeitsstellen und Lehrplätze sowie 
persönliche Fachberatung mehr findet?
Um diesem negativen Trend entgegen zu wir-
ken, beschäftigt sich der Wirtschaftsausschuss 
seit zwei Jahren mit dem Thema „Einkaufen 
mit Heimvorteil“. Jeder in Attnang-Puchheim 
kann mit seinem Kaufverhalten aktiv einen 
Beitrag zur Erhaltung und Förderung der Ein-
kaufsvielfalt in unserer Stadt leisten. 

Unser Tipp für Weihnachten:
Schenken Sie Phönixgutscheine! 

Wir dürfen Ihnen schon jetzt ein schönes 
Weihnachtsfest und die besten Wünsche für 
das neue Jahr übermitteln!
Edda Falkner & das Wirtschaftsausschuss-Team

Wussten Sie das?
Amazon, Google, Apple und Co. verdienen 
in Europa viel Geld, zahlen aber kaum 
Steuern – ist das fairer Wettbewerb? 
Online-Handel in Österreich: 
3,3 Millionen Österreicher bestellten im 
Vorjahr ihre Einkäufe im Internet
6 Milliarden Euro gaben die Österreicher 
in Online-Shops aus. 
2,9 Milliarden Euro davon werden bei   
österr. Internet-Händlern ausgegeben. 
3,1 Milliarden-Euro, also mehr als die 
Häfte, fließen ins Ausland.
Quelle: KMU Forschung Austria

Neue Straße im Bereich des 
Friedhofes Attnang-Puchheim
Nördlich des bestehenden Friedhofes, auf 
den sogenannten „Ernst Gründen“ (Besitze-
rin bisher Frau Bondzio), wurde eine neue 
Straße angelegt. Diese heißt Karl Jakubetz-
Straße. Karl Jakubetz war Bürgermeister der 
Gemeinde Attnang-Puchheim von 1927 bis 
1930 und gründete während des Zweiten 
Weltkrieges eine Widerstandsgruppe ge-
gen den Nationalsozialismus.

Sehr geehrte Fahrradbenützer!
Falls Sie Interesse an der 
Miete einer versperrbaren 
Fahrradbox am Busbahn-
hof haben, so wenden Sie 
sich bitte an die Umwelt-
abteilung des Stadtamtes 
Attnang-Puchheim, 
Rathausplatz 9, 
Tel.-Nr.: 07674 615-34.
Die Stadtgemeinde Attnang-Puchheim

WC-Anlage fertig gestellt
Mit Anfang November wurde die neue WC-
Anlage beim Friedhof fertiggestellt. 
Das Damen-WC wurde zugleich als Behin-
derten-WC adaptiert. Der barrierefreie Zu-
gang ist über eine Rollstuhlrampe möglich. 

Die Toilettenanlagen sind für Sie täglich 
von 07:00 Uhr bis 21:00 Uhr geöffnet.

Friedhof
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Bahnhof & Busbahnhof am 24. Oktober eröffnet!
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Waldstraße 12
4800 Attnang-Puchheim

Tel. & Fax 07674 /62420

 

D a s  F a r b e n f a c h g e s c h ä f t

Betriebsurlaub: 31.12.2014 - 6.1.2015

4800 At
l

4800 

Frohe Weihnachten
und ein

 neues Jahr!gutes

DD

Landwirtschaftskammerwahl

Wahl am 25.01. im Stadtamt
Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner mit 
der OÖ. Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. 
Gewählt werden 35 Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer-Vollversammlung, die Präsi-
dent und Vizepräsident bestimmen. Das Orts-
ergebnis gibt auch die Zusammensetzung des 
Ortsbauernausschusses unserer Gemeinde vor. 
Wahlzeit: von 08:00 bis 11:00 Uhr 
Wahllokal: Großer Sitzungssaal, Stadtamt
Wahlberechtigt sind Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer, d. h. alle Eigentümer und Be-
wirtschafter von land- und forstwirtschaftlichen 
Grundstücken mit mind. 2 Hektar Fläche sowie 
deren Familienangehörige. In unserer Gemein-
de sind das ca. 160 Wahlberechtigte. 
Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl 
kann auch mittels Briefwahlkarte gewählt wer-
den. Diese ist bis wenige Tage vor der Wahl 
bei der Gemeinde zu beantragen und soll je-
nen Personen die Wahl ermöglichen, die das 
Wahllokal nicht aufsuchen können. 

Interessant zu wissen...

Die Platzierung der Ortstafeln
Der Umfang des Ortsgebietes wird von der 
BH Vöcklabruck festgelegt.
In Österreich dürfen innerhalb des Orts-
gebietes keine Baulücken bestehen, das 
heißt dass innerhalb des Ortsgebietes kein 
unverbautes Gebiet länger als 200 Meter 
sein darf. Es macht dabei keinen Unter-
schied, ob das verbaute Gebiet nur auf ei-
ner Straßenseite liegt. Die Anbringung der 
Ortstafel an der topographischen Ortsgren-
ze ist nur dann möglich, wenn sie sich mit 
dem verbauten Gebiet deckt. 

Befinden sich innerhalb eines Ortsgebietes 
längere unverbaute Strecken, dann müssen 
einzelne Ortsteile gekennzeichnet werden. 
Der Ortsname muss nicht identisch sein mit 
dem Namen der politischen Gemeinde.

ÖBB-Fahrplanwechsel: 14.12.2014
Ab 14. Dezember gilt der neue Fahrplan:
- Neuer EN-Halt in Attnang-Puchheim 
Durch den Halt des EN466 in Attnang-Pu-
chheim (an 23:53), wird eine spätere Rück-
reisemöglichkeit aus der Landeshauptstadt 
(Linz Hbf ab 23:20) angeboten. Das ist v. 
a. für Besucher von Kulturveranstaltungen 
interessant. Und für Attnang-Puchheim wird 
dadurch auch eine umsteigefreie Nacht-
zug-Verbindung nach Zürich angeboten. 
- Kammererbahn: Angebot verdoppelt
Nach Inbetriebnahme der neuen, barrie-
refreien Endhaltestelle Kammer-Schörfling 
wird ein Zwei-Stunden-Takt mit optimalen 
Umsteigemöglichkeiten von und zum Fern-
verkehr in Attnang-Puchheim eingerichtet.
Zum Einsatz kommen die modernen, kli-
matisierten Nahverkehrs-Elektrotriebwagen 
„Talent“ mit barrierefreiem Einstieg. 
- Salzkammergutbahn
Auf der Salzkammergutbahn halten nun al-
le REX (Regionalexpresszüge) in Wankham. 
Somit wird ein Stundentakt angeboten.
- Weststrecke
Der REX 4423 von Attnang-Puchheim (ab 
05:51) hält in Oftering um 6:30 und in Hör-
sching um 6:34. Ankunft in Linz Hbf ist um 
6:40. Profitieren werden davon auch die 
zahlreichen PendlerInnen.
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Sorgen wir alle für einen reibungslosen Winterdienst
Der Winter naht. Daher ersuchen wir unsere 
BürgerInnen im Sinne eines funktionierenden 
Winterdienstes um Beachtung der gesetzli-
chen Vorschriften.
Schnee und Glatteis sorgen im Winter für ge-
fährliche Situationen auf Gehsteigen. Die Stra-
ßenverkehrsordnung legt fest, dass Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür sor-
gen müssen, die Gehsteige und Gehwege so-
wie die Stiegenanlagen von 06:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern. Auch der vom Schneepflug auf den 
geräumten Gehsteig geschobener Schnee 
muss vom Anrainer wieder entfernt werden.
Bei Glatteis sind diese Flächen zu streuen. 
Wenn kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden 
ist, muss der Straßenrand einem Meter breit 
gesäubert und bestreut werden. 
In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße gilt 
diese Verpflichtung entlang der Häuserfronten. 
Die Eigentümer müssen ebenso dafür sorgen, 
dass Schneewechten oder Eis von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Grundstüc-
ke entfernt werden. Durch die Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer nicht gefährdet oder behin-
dert werden. Wenn notwendig, sind gefährdete 

Stellen in geeigneter Weise zu kennzeichnen.
Schnee von privaten Einfahrten darf keinesfalls 
auf der Straße gelagert werden! Kommt es zu 
Unfällen, ist der Objektbesitzer haftbar!

Parkende Fahrzeuge verursachen ein großes 
Problem bei der Durchführung der Straßenräu-
mung bzw. machen diese oft unmöglich! 
Die Fahrbahnen sind zusätzlich meist beidsei-
tig durch Schneemassen eingeschränkt und 
ein Manövrieren des Winterdienstfahrzeuges 
samt Pflug ist umso schwieriger. 
Ist ein Räumen trotz parkender Fahrzeuge 
möglich, so muss der Eigentümer des parken-
den Fahrzeuges davon ausgehen, dass sein 
Fahrzeug nach dem Vorbeifahren des Räum-
fahrzeuges von Schneemassen umgeben ist. 

Sie sollten speziell im Winter darauf achten, 
Ihr Fahrzeug am Grundstück abzustellen, um 
einen ungehinderten Winterdienst zu ermög-
lichen. Ist ein Abstellen auf der Straße unum-
gänglich, so werden die Eigentümer gebeten, 
sich auf eine Straßenseite zu einigen.
Häufig beschweren sich Bürger, dass ihre 
geräumten Grundstückszufahrten durch den 
Schneepflug mit einem Schneewall versehen 
werden. Das Schneeschild muss allerdings ge-
nerell zum Fahrbahnrand hin gedreht sein. 

Eine Schneeablagerung auf der Fahrbahn ist 
verkehrsgefährdend und unzulässig. Deshalb 
kann es Anliegern leider nicht erspart werden, 
die zugeschobenen Flächen noch einmal 
freizuräumen. Dies ist durch die herrschende 
Rechtssprechung bestätigt! Der gemeindeei-
gene Winterdienst wird durch langsames Fah-
ren versuchen, derartige Störungen, soweit es 
möglich ist, zu vermeiden. Sollte es trotzdem 
„passieren“, ersuchen wir Sie um Verständnis.
Wir sind bemüht, den Räum- und Streudienst 
so zu gestalten, dass BürgerInnen möglichst 
optimale Verkehrsbedingungen vorfinden.

Amtsleiter Franz Lindner

Bevölkerung mit Migrationshintergrund

Dabei handelt es sich um Menschen, die zwar in Österreich leben, 
die jedoch in irgendeiner gewissen Form Bezug zu einem anderen 
Staat haben:

Unter die Bezeichnung „Mensch mit Migrationshinterrund“ fal-
len verschiedene Fälle:
- alle Personen, die keine österreichische Staatsbürgerschaft haben
- alle Personen, die im Ausland geboren sind
- alle Personen, die irgendwann eine andere Staatsbürgerschaft    
 hatten
- alle Personen, deren Eltern im Ausland geboren sind
- alle Personen mit mind. einem im Ausland geborenen Elternteil

Der Begriff ist nicht gleichbedeutend mit AusländerIn und ist unab-
hängig von der Staatsangehörigkeit der betreffenden Person.

Migration
Das Wort hat seinen Ursprung im Lateinischen und bedeutet „Wan-
derung, Umzug“. Menschen verlassen ihren bisherigen Wohnort 
(Lebensmittelpunkt), um an einem neuen Ort zu leben und/oder 
zu arbeiten. Dabei überschreiten sie zumeist eine Grenze (Staats-
grenze). Menschen wechseln ihren Wohnort und überschreiten 
dabei zumeist eine Grenze (Staatsgrenze). 
Als Binnenmigration wird die Migration innerhalb der EU bezeich-
net. Der Wechsel kann sowohl vorübergehend, längerfristig, aber 
auch dauerhaft sein. Touristen und Pendler lassen sich nicht dem 
Begriff der Migration zuordnen. 
Bei der Emigration (Auswanderung) verlassen Menschen das 
Land, in dem sie bisher wohnhaft waren. Bei der Immigration 
(Einwanderung) lassen sich Menschen in dem neuen Land nieder. 
Immigration wird auch als Zuwanderung bezeichnet, Emigration 
hingegen als Abwanderung.

Lebenswertes Attnang-Puchheim

V.l.n.r.: Dr. Renate Müller (Integrationsstelle OÖ), Mag. Cornelia Altreiter-Wind-
steiger (Bezirkshauptfrau Steyr-Land), StR. Renate Kerschbaummayr, Christian 
Fröhlich, Dominik Schatz (Jugendzentrum), Wolfgang Weiss (IST OÖ)

Vorzeigeprojekt Attnang-Puchheim
Seit 4 Jahren läuft in unserer Stadt der Integrationsprozess „Lebens-
wertes Attnang-Puchheim“. Zahlreiche Projekte sind im Rahmen dieses 
Prozesses entstanden. Am 21. Oktober wurde man zum Bezirksvernet-

zungstreffen nach Steyr-Land eingeladen, um 
„Lebenswertes Attnang-Puchheim“ als gelun-
genes Vorzeigeprojekt vorzustellen. Stadträtin 
Renate Kerschbaummayr lies die letzten vier 
Jahre in Attnang-
Puchheim zum 
Thema „Integra-
tion“ Revue pas-
sieren. Christian 

Fröhlich (Mitwirkender „Create your Event“) 
und Dominik Schatz (Leiter Jugendzen-
trum „nangpu“) präsentierten den Prozess 
um das Jugendfest „Create your Event“. 
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Mart

Verkehrsverbesserung in Attnang-Puchheim 

durch neues Verkehrskonzept

Der Stadt Attnang-Puchheim liegt eine 

optimale Lösung des Verkehrs am Herzen!
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Martinskirche Alt-Attnang

Seniorennachmittag 2014

Rege Teilnahme im Phönixsaal 
Am 10. Oktober fand der heurige Seniorennachmittag der Stadtgemein-
de statt. Zahlreiche Teilnehmer folgten der Einladung in den Phönixsaal 
und genossen bei Mehlspeise und Würstel den bunten Nachmittag. Mi-
chael Sulzbacher führte wie gewohnt durch das Programm. Nach dem 
Erfolg vom Vorjahr wurde auch heuer wieder Alex Baumgartner, Nach-
wuchs-Gesangstalent aus Regau, eingeladen. Komplettiert wurde die 
Unterhaltung durch das Höftberger-Duo aus Attnang-Puchheim sowie 
die Spitzbuam und die Plattlertruppe „Lausmadl‘n“. Älteste Teilnehmerin 
war heuer Bertha Gehmayr, ältester Teilnehmer Leopold Brodowski.

Boogie & Swing im Puchheimer Keller

Nicht nur dem Publikum wurde 
beim Sound des heurigen Boo-
gie & Swing-Abends am 8.11. in 
der Kellerbühne heiß, auch die 
Akteure mitsamt dem exklusiven 
Konzertflügel kamen gehörig ins 
Schwitzen. 
Boogie-Pinanist Clemens Vogler 
und Acoustic Affairs mit Teresa 
Eitzinger und Roland Fuchs bo-
ten gemeinsam mit Peter Favretti, 
James Hornsby und Gottfried Gut 
eine Show der Extraklasse. Kein 
Wunder, dass das Publikum be-
geistert Zugabe verlangte.

REVAHALLE: Tolle Ferienaktionen
In den Weihnachtsferien ist zusätzlich an 
den Werktagen (Mo-Fr) von 10:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet und wie gewohnt täglich ab 
14:00 Uhr Eislaufen – 7 Tage die Woche!
Am 24. Dezember und 31. Dezember 2014 
ist die Halle am Nachmittag geschlossen.

Holt euch Ferienaktion-Gutscheine bei den 
REVA Gemeinden: Vöcklabruck – Timelkam – 
Regau – Lenzing – Attnang-Puchheim

Auch heuer gibt es wieder ermäßigte Jugend-
Eintrittskarten für die REVA-Eishalle. 
Zu kaufen gibt es die Gutscheine um € 1,50 
bei den jeweiligen 5 REVA-Gemeindeämtern. 
Mit diesem Gutschein erhalten Sie in der 
REVA-Eishalle eine Eintrittskarte im Wert von       
€ 2,50-. Aktion gilt auch in den Semesterferien.

Eisdisco – Wir bringen Eis zum Schmelzen!
Am 20. und 27.12.2014 sowie am 03.01.2015 
freuen sich alle auf tolle Eisdisco-Abende –ab 
16:00 Uhr für die Kleinen Partylöwen und ab 
18:00 Uhr für die größeren Partyfreaks!

4-Tage Eislaufkurs für Schüler ab 7 Jahre
„Sicher Eislaufen“ am 27.12., 29.12.2014 so-
wie 30.12. und 31.12.2014 jeweils von 10:00 
bis 11:30 Uhr in der REVA-Halle.
Weitere Eislaufkurse für Kinder und Erwachse-
ne ab Dienstag 13. Jänner 2015.
Auskünfte und Anmeldungen bitte bei Frau 
Weinhandl, Telefon 0660/143 13 59.

Werde selber ein Eishockeystar
Jeden Dienstag und Freitag findet um 18:30 

Uhr das Eishoc-
keytraining des 
Eishockeyvereines 
statt. 
Haben wir auch 
das Interes-
se ihres Kindes 
geweckt, dann 
kommen sie ganz 
unverbindlich zu 
einem Training 
am Dienstag oder 
Freitag vorbei!

Eiskunstlauf-Interessierte können jederzeit 
Kontakt mit unserer Trainerin Frau Nina Mül-
ler aufnehmen unter 0664/30 88 438.

Weitere Infos zur REVA Halle finden Sie unter 
www.revahalle.at und auf www.facebook.
com/REVA.Halle! REVA Tel: 07674/206-92 
und REVA Halle Tel: 07672/26600

Wir wünschen allen FROHE WEIHNACHTEN 
und einen GUTEN RUTSCH ins NEUE JAHR!
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Transportfahrrad für Theodor

Dem kleinen Theodor fehlt leider ein Stück 
auf seinem Chromosom 5, deswegen kann 
er noch nicht selbstständig sitzen. Wie viele 
Kinder fährt er sehr gerne am Fahrrad mit. 
Da er in einem normalen Fahrradsitz zu we-
nig gestützt wäre, plant seine Mama den 
Kauf eines speziellen Transportfahrrades. 
Um einen Unterstützungsbeitrag für das 
Fahrrad zu sammeln, hat sie ein kontrast-
reiches Bilderbuch gestaltet. Gerne können 
auch Sie die Familie mit dem Kauf eines 
Buches (€ 16) unterstützen. 
Das Bilderbuch ist besonders für Neuge-
borene zu empfehlen. Es kann bei Gerlinde 
Dreßler in Attnang-Puchheim bestellt wer-
den unter: gerlinde.dressler@asak.at oder 
Tel.: 0699/11221408.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Kiwanis 
Club für die großzügige Spende von € 500 .

Gut besuchte Benefizlesung

Anlässlich der gut besuchten Benefizlesung 
am 10.10.2014 im Pfarrheim Attnang, möch-
ten wir uns herzlich bei allen Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für ihre Spenden 
bedanken. Es freute uns auch sehr, dass 
die Vertreter unserer Stadtgemeinde und 
des Kultur- und öffentlichen Lebens unter 
den Gästen waren. Der Erlös von € 753,00 
kommt der Außenrenovierung der Pfarrkir-
che zum Hl. Geist zugute.
Für das Organisations- und Helferteam
Nicola Eggl - Moderation, Christiane Oberleit-
ner - Harfenistin und Christine Essl - Autorin

Zweimal Silber für Michael Zobl
Am 25. und 26.10. fand die 11. Staatsmeister-
schaft der Haus- und Kleinbrauer in Ried statt. 
Die hochrangige Fachjury, darunter auch Bier-
papst Conrad Seidl, zeichnete heuer die Spezi-
alitäten von Michael Zobl aus dem Siedlerbräu 
in Attnang wieder aus!
In der Kategorie Wiener Lagerbiere, Export- und 
Festbiere konnte der Hobbybrauer mit seinem 
Amber-Märzen den sehr guten zweiten Platz 
erreichen. Dieses besonders fein gehopfte La-
gerbier wurde mit den Edelhopfensorten Perle 
und Spalter Select eingebraut und besticht 
durch seine Bernsteinfarbe. Besonders stolz ist 
Zobl auf sein kreiertes Blut-Ale. Die obergärige 
Eigenkreation wurde in der Kategorie Kreativ-
biere ebenso mit dem 2. Platz ausgezeichnet. 
Die rötliche Färbung durch das Heilkraut Blut-
wurz verleiht eine tolle Optik.
In der Kategorie Dunkle Lagerbiere erreichte er 
mit dem Münchner Lager den 4. Platz. 
Michael Zobl beschäftigt sich seit drei Jahren mit 
dem Bierbrauen als Hobby und ist in der Heim-
brauerszene für seine Kreativbiere bekannt.

Bier: Haus- und Kleinbrauer

Buchpräsentation: „Auf den Spuren der Bernsteinhändler“

Am 24. Oktober 2014 wurde in Attnang-Pu-
chheim nicht nur der neue Bahnhof, sondern 
auch das zweite Buch von Helmut Kapeller 
präsentiert. 
Helmut Kapeller und sein Reisebegleiter Walter 
Kutscher sind die Hauptroute der ehemaligen 
Bernsteinstraße entlang gewandert. Im zwei-

ten Teil ihrer Wande-
rung sind sie von der 
lettischen Hauptstadt 
Riga ausgehend über 
2.100 Kilometer bis 
nach Carnuntum in 
Österreich marschiert. 
Ihre Reiseerlebnisse, 
die zahlreichen Se-
henswürd igke i ten 
sowie die Kulturgüter 
rund um den Bern-
stein wurden auch 
im zweiten Band von 
Helmut Kapeller „Auf 

den Spuren der Bernsteinhändler“ festgehal-
ten. 
Bürgermeister Peter Groiß und LH-Stv. Ing. 
Reinhold Entholzer plauderten bei ihren An-
sprachen dabei die eine oder andere Anek-
dote aus.
Im Phönixsaal wurden den zahlreichen Gä-

sten ein unterhaltsamer Abend bei kulina-
rischen Köstlichkeiten aus Lettland, Litauen, 
Polen und Tschechien geboten. Von Piroggen 
bis hin zum Bernsteinbier konnte man sich 
international durchkosten. 
Auch an die Damenwelt wurde gedacht, Ju-
welier Dreier präsentierte schöne Schmuck-
stücke aus Bernstein. Zum Abschluss ließen 
sich viele Anwesende ihr erworbenes Buch 
persönlich signieren.
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Hochwasser in Ostslawonien - Beratung 

durch Attnang-Puchheimer Wissenschaftler

In der aktuellen sowie in den 
vergangenen Ausgaben un-
seres Nachrichtenblattes konnte 
man über die Unterstützung der 
Hochwasseropfer in Ostslawo-
nien durch Bgm. Peter Groiß, 
den Fachausschusses „Soziales 
und Integration“ sowie der hei-
mischen Wirtschaft „AWA“ lesen.

Auch ein anderer Attnanger, des-
sen Hauptwohnsitz mittlerweile 
Wien ist, war in dieser Katastro-
phenregion tätig:
Em.O.Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.techn. 
Dr.h.c.mult. Heinz Brandl unter-

suchte auf Ersu-
chen der Kroa-
tischen Regierung 
im Dreiländereck 
Kroatien - Bos-
nien/Herzegowina 

- Serbien Ursachen der verhee-
renden Flutkatastrophe und erar-
beitete Vorschläge zur Sanierung 
bzw. Verbesserung des Hoch-
wasserschutzsystems.
Em.O.Univ.-Prof. Dr. Brandl (Tech-

nischen Universität Wien) verbin-
det auf dem Gebiet der Bauin-
genieurwissenschaften und der 
Umwelttechnik gleichermaßen 
Forschung, Innovation und Praxis. 
Er ist seit Jahrzehnten weltweit tä-
tig (bisher in 97 Ländern), Träger 
höchster internationaler Auszeich-
nungen, 9-facher Ehrendoktor re-
nommierter Universitäten, Hono-
rarprofessor der Universität Perm 
(Russland) und Präsident des tra-
ditionsreichen Österreichischen In-
genieur- und Architekten-Vereins. 
Vor kurzem war er im Sudan, um 
die dortige Regierung in Hochwas-
serschutz-Fragen von Khartum 
beim Zusammenfluss von Blauem 
und Weißem Nil zu beraten.
Wir freuen uns, dass dieser inter-
nat. herausragende Wissenschaft-
ler sich nach wie vor in Attnang 
beheimatet fühlt, gerne vorbei-
kommt und die nachbarlichen 
Beziehungen und Jugendfreund-
schaften  aufrecht erhält. Auch sei-
ne Kinder und Enkelkinder lieben 
das Domizil, indem er aufwuchs.

Heimische Wirtschaft spendet für Hochwasseropfer

Über 400 Familien in Attnang-Puchheim ha-
ben Ihre Heimatwurzeln in dem vom großen 
Hochwasser betroffenen Gebieten im Drei-
ländereck Kroatien - Bosnien - Serbien 
gefunden. Viele Familienangehörige der in 
Attnang-Puchheim wohnenden Mitbürger, 
vor allem ältere Menschen, Eltern, Geschwi-
ster und Verwandte sind in diesem Gebiet 
aber auch noch zuhause und stehen nun 
vor dem Nichts. Teilweise müssen 65 % der 
Häuser in den Ortschaften auf Grund der 
starken Schäden durch das Hochwasser ab-
gerissen werden. Erinnern Sie sich bitte an 
die Bilder in den Nachrichten bzw. wie es 
bei uns nach großen Hochwassern aussah.
Sofort nach Bekanntwerden der Katastrophe 
wurde vom kroatischen Kulturverein Attnang-
Puchheim eine private Hilfssammlung und 
ein Transport in das Krisengebiet organisiert. 
Der Obmann des Kroatischen Kulturvereines, 
Herr Mato Misic, ist an die Stadtgemeinde mit 
der Bitte herangetreten, die vorerst nur privat 
organisierten Hilfsleistungen zu unterstützen. 
Daraufhin wurde von der Stadtgemeinde 
mit der Attnang-Puchheimer Wirtschaftsver-

einigung „AWA“ Kontakt aufgenommen und 
es folgte eine gemeinsame Hilfsaktion von 
Stadtgemeinde, AWA, Tourismusverband, der 
Missionsrunde, sowie der Pfarre Attnang Hl. 
Geist. 
Unter den Wirtschaftsbetrieben hat es be-
reits eine große Sammlung von Textilien und 
Werkzeugen gegeben, somit konnten zahl-
reiche Hilfstransporte organisiert werden. 
Aber auch Vereine, die Hagebank-Volksbank 
und die Bevölkerung sowie Bürgermeister 
Peter Groiß  haben die Aktion mit Geldspen-
den unterstützt und es 
konnte somit ein Scheck 
in Höhe von € 3.500,00 
für weitere Hilfstransporte 
überreicht werden. 
Auch die Firma Elektro 
Expert Thaller hat sich in 
Zusammenarbeit mit Mie-
le mit einer Spende von 
Waschmaschinen, Back-
rohren, Kochfeldern und 
Geschirrspüler eingestellt. 
Allen ein herzliches Danke!

Der große Vorteil dieser Hilfsaktion liegt darin, 
dass die Spenden direkt den Familien zu Gu-
te kommen und persönlich verteilt werden 
und nicht große Beträge für Verwaltungsauf-
wand aufgebraucht werden müssen. 
Es wurde ein Zeichen gesetzt. Wir haben un-
seren engagierten Mitbürgen, die in Attnang-
Puchheim eine neue Heimat gefunden ha-
ben, geholfen, damit diese Ihren Familien in 
der alten Heimat Hoffnung, Hilfe und einen 
Neuanfang ermöglichen können.

Dieter Leicht, Obmann AWA
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VS Puchheim: Kinder erlebten Welt der Anderen
In der Franziskuswoche machten sich Schüle-
rInnen und Lehrerinnen der VS Puchheim auf 
den Weg, um andere Lebenswelten kennen 
zu lernen. Am Freitag feierten alle mit Pfarrer 
Josef Kampleitner das Franziskusfest.
Zum Thema „in den Schuhen des Anderen“ 
erlebten die Kinder unterschiedliche Le-
benswelten und kamen aus dem Staunen 
nicht heraus. Die 3a Klasse besuchte eine 
Schwerstbehindertenklasse der Pestalozzi-
schule, die 3b Klasse erlebte beim Besuch 
in der Moschee die Welt des Islam, die 
zweiten Klassen besuchten franziskanische 
Schwestern im Mutterhaus und staunten 
über ihr Leben, die 4a erlebte einen span-
nenden Vormittag in den Werkstätten der 
Lebenshilfe in Preising, die ersten Klassen 
besuchten Menschen im Bezirksaltenheim. 

Die 4b Klasse bekam Besuch von Maria Adl-
manseder und Adi Landgraf aus dem Assista-
Dorf Altenhof. Die SchülerInnen der 4b Klasse 
berichten von ihren Erlebnissen:
„Adi ist 51 Jahre alt. Bei seiner Geburt hat er zu 
wenig Sauerstoff bekommen. Darum ist er seit 
seiner Geburt be-
hindert. Er brummt 
beim Sprechen und 
beim Gehen muss 
er sich immer aus-
balancieren. Er ist 
trotzdem sehr le-
benslustig. 
Maria sitzt ihr Leben 
lang schon im Roll-
stuhl. Sie erzählten 
uns wie sie leben 
und was sie ma-
chen. Trotz ihrer Be-
hinderung sind sie 

sehr geschickt und offen für alles. Wir durften 
ausprobieren, wie es ist, mit einem Rollstuhl 
zu fahren. Es hat leichter ausgesehen! Maria 
zeigte uns, wie man Kerzen gestalten kann.  
Der Vormittag verging wie im Flug! Aber Adi 
und Maria haben uns gezeigt, dass auch be-
hinderte Menschen sehr glücklich und lustig 
sein können, auch wenn manches für sie gar 
nicht einfach ist! 
Viel zu bald mussten sie schon wieder nach 
Hause fahren! Maria musste am Nachmittag 
im Dorf arbeiten und Adi freute sich auf sein 
Mittagsschläfchen.“                  Kinder der 4b

Advent, Advent, wer’s JUZ kennt?

Das Jugendzentrum am Spitzberg 
kennen schon viele, damit es nicht 
langweilig wird, gibt es wieder ein 
neues Gesicht. Kennenlernen kann 
man die ambitionierte Jugendlei-
terin Katrin, die seit Herbst für fri-
schen Wind im JUZ sorgt.

Seit Oktober 2014 verstärkt die 
26-jährige Katrin das Team des 
Jugendzentrums. Katrin hat sich 
nach einem freiwilligen sozialen 
Jahr im Arcus Sozialnetzwerk in 
Gramastetten für ein Psychologie-
studium entschieden. Im Laufe des 
Studiums konnte sie während ver-
schiedener Praktika erste Berufser-
fahrungen sammeln. Im Sommer 
2014 hat Katrin ihr Psychologiestu-
dium in Innsbruck erfolgreich ab-
geschlossen. Neben der Arbeit im 
JUZ absolviert sie eine Ausbildung 

zur Klinischen- und Gesundheits-
psychologin. Zu Katrins Interessen 
zählen unter anderem Sport, Mu-
sik und Literatur.
Die Perchten haben dem JUZ 
auch dieses Jahr wieder einen 
furchteinflößenden Besuch abge-
stattet. Dennoch siegte die Neu-
gier gegen die Angst und so nah-
men zahlreiche Besucher an dem 
Spektakel teil! Und der Mut wurde 
von der Perchtengruppe belohnt! 
Sie boten den Jugendlichen die 
aufregende Gelegenheit, einmal 
selbst die schweren Masken an-
probieren zu dürfen.
Auch im Winter fit bleiben ist das 
derzeitige Motto des Juz nang-pu! 
Darum heißt es wieder: Fußball 
im Turnsaal der Neuen Mittelschu-
le Attnang,  jeden Mittwoch von 
16:30 – 17:30 Uhr. Alle von 12 bis 
18 Jahren, Burschen und selbst-
verständlich auch Mädels, sind 
herzlich dazu eingeladen, mitzu-
trainieren bzw. einfach freund-
schaftlich mit- und gegeneinander 
Fußball zu spielen!

Rosenschule: Rund um‘s Tier...

Lehrausgang Kleintierpraxis
Einen spannenden Unterricht-
salltag erlebten die Kinder der 
2. Klassen kürzlich in der Klein-
tierpraxis Billrothgasse. Tierärz-
tin Gerlinde Langmayr verstand 
es, die Kinder in die tierärztliche 
Arbeit einzubeziehen. So durfte 
sowohl mit Stethoskop als auch 
mit Otoskop hantiert werden, In-
strumente durften gereicht wer-
den, kurzum: zwei lehrreiche, 
interessante Stunden außerhalb 
des Klassenzimmers.
Schulhund zu Besuch
Hundesprache verstehen und 
richtiges Verhalten im Umgang 

mit Hunden lernen – das konn-
ten alle Rosenschüler beim Be-
such vom Schulhund „Galileo“, 
passend zum Welttierschutztag. 
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Machen Sie Ihren Lie-
ben eine Freude und 
tun ihnen etwas Gutes. 
Schenken Sie Gesund-
heit, Schönheit, Wohlbe-
fi nden mit hochwertigen 
Produkten oder Gut-
scheinen aus unserer 
Apotheke. 

EKIZ: Hebammensprechstunde

Auch in diesem Jahr konnte das Eltern Kind 
Zentrum seine Besucher wieder mit Altbe-
währtem, sowie auch mit neuen Veranstal-
tungen begeistern. Viele Familien besuchten 
heuer wieder die kostenlose Mutterberatung 
(jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat), die Ma-
ma-Baby-Gruppen (für Eltern mit Babys vom  
1. - 6. Lebensmonat), die Spielgruppen (ab ca. 
5 Monaten) die Loslassgruppe sowie die eng-
lischen Spielgruppen. 
Neu im Programm waren unter anderem  die 
Kinderkochkurse, sowie die Kinderwagenaus-
fahrten in die Puchheimer Au. 
Seit Herbst gibt es eine kostenlose Hebam-
mensprechstunde (jeden 1. Montag im Monat 
nach Terminvereinbarung). Frauen zwischen 
der 18. und 22. Schwangerschaftswoche ha-
ben hier die Möglichkeit ein kostenloses Be-

Anna-Apotheke, Mag. pharm. Schallmeiner KG
4800 Attnang-Puchheim, Europaplatz 2   
Tel.: 07674 62373, Fax: 07674 62373 20
www.apotheke-attnang.at, offi ce@apotheke-attnang.at

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 8:00-18:00 durchgehend
                             Sa       8:00-12:00

Das Christkind naht mit  Riesenschritten!

ratungsgespräch mit einer Hebamme zu füh-
ren und sie erhalten Informationen bezüglich 
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett. 
Das EKIZ-Team wünscht allen ein frohes Fest 
und ein glückliches neues Jahr! Falls jemand 
in letzter Minute noch ein passendes Weih-
nachtsgeschenk sucht: Im Eltern-Kind-Zen-
trum sind auch Gutscheine erhältlich!

Mama-Baby Gruppe (für Eltern mit 
Babies zwischen 1. und 6. Monat)
3 x ab 07.01.2015, jeweils mittwochs von 
10:30 bis 11:30. Kosten: € 30,00

Yoga für Schwangere
5 x ab 16.01.2015, jeweils freitags von 18:30 
bis 19:45 Uhr. Kosten: € 58,00

Eltern Aktiv Seminar: Die 
Erziehungslounge Eltern-Experten-Runde
3 x ab 12.01.2015, jeweils montags von 
19:00-22:20. Kosten: € 10,90

Februar - Start aller Spielgruppen
von 23. 2. bis 27.02.2015

Veranstaltungsort ist das EKiZ Attnang-Puch-
heim; Anmeldung für alle Veranstaltungen au-
ßer „Kinderwagenausfahrt“ und „Eltern-Kind-
Café“ erbeten - Telefon 0699 16 886 428.

Polytechnische Schule

Am Donnerstag, den 05.02.2015 öffnen wir 
unsere Türen um Ihnen/dir Einblicke in un-
sere Fachbereiche zu geben. Machen Sie 
sich/mach dir ein Bild von uns!  

Tag der offenen Tür 
PTS Schwanenstadt

5. Februar 2015, 09:00 bis 15:00 Uhr
Anmeldungen für das nächste Schuljahr 
2015/16 werden ab sofort entgegenge-
nommen!
Für interessierte Schüler und Schülerinnen 
besteht natürlich die Möglichkeit in unserer 
Schule zu schnuppern. Einfach anrufen, 
mailen  oder bei uns vorbeischauen - ge-
meinsam werden wir einen passenden 
Termin finden. 07673/2384 12 oder pts_
schwan@eduhi.at
Wir freuen uns auf Ihren/deinen Besuch 
und Ihr/dein Interesse an unserer Schule!
Susanna Thallinger + das Team der PTS

Das Team der Anna-Apotheke 
wünscht Ihnen ein friedliches 

Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben und für das Jahr 

2015 alles Gute, Freude & 
Gesundheit!

Feiern Sie mit uns die schönste Zeit des 
Jahres. Am Freitag, 19. Dezember 2014 
laden wir Sie ab 10 Uhr ein auf ein Glas 
Punsch oder Tee und Kekse. Nehmen Sie 
sich Zeit, schauen Sie vorbei und genie-
ßen Sie mit uns den Advent.
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Dezember

Veranstaltungen

VeranstaltungskalenderD E Z E M B E R

J A N U A R

F E B R U A R

Dezember

Samstag, 24. 01.
Schitag und Stadtmeisterschaften 2015 
07:00, Kirchenparkplatz Puchheim 
Veranstalter: Stadtgemeinde Attnang-P.

Freitag, 30. 01.
IMPRO-Show
19:30, Kellerbühne Puchheim
Veranstalter: Kellerbühne Puchheim

Sonntag, 01. 02.
Diavortrag mit Propst Johann Holzinger
18:30, Pfarrheim, zu Gunsten der Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Attnang Hl. Geist

Samstag, 07. 02.
Frühstück unter einem Dach
09:00-11:00, Café Adriatic Puchheim
Veranstalter: Lebenswertes Attnang-Puchheim

Donnerstag, 12. 12.
Volksmusik & Mundart
19:30, Festsaal der Musikschule
Veranstalter: LMS Attnang-Puchheim

Samstag, 14. 02.
Pfarrfasching im Pfarrheim
15:00, Pfarrheim Attnang
Veranstalter: Pfarre Attnang Hl. Geist

Samstag, 14. 02.
107. Nachbarnball
20:00, Zeughaus Alt-Attnang, Einlass: 19:00
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Attnang

Dienstag, 17. 02.
Faschingsausklang „FADUDI“ - 
Die verrückteste Party im Bezirk
12:00-22:00, Rathausplatz 

Dienstag, 17. 02.
Faschingskehraus
ab 12:00, Café Eisner
Veranstalter: Café Eisner

Samstag, 21. 02.
SelfnessWelness „Innere Schönheit“
09:00-17:00, Fo3um (Hundertwasserweg 2)
Veranstalter: Fo3um Salzkammergut

Dienstag, 24. 02.
Impulsvortrag: Mental stark - Bewusst 
leben ohne auszubrennen
19:00, Festsaal Landesmusikschule
Veranstalter: Gesunde Gemeinde Attnang-P.

Samstag, 21. 02.
The Monroes & Willy and Poor Boys
20:00, Phönixsaal
VVK: Piccolo & Ö-Ticket ab 14.01.
Veranstalter: RAW-Eventmanagement

Freitag, 27. 02.
Vernissage: Prof. Anton Lehmden 
„Die Tätigkeit des Zeichnens“
19:30, Galerie Schloss Puchheim
Ausstellung bis 15.03.2015
Veranstalter: Galerie & Kulturreferat

Freitag, 27. 02.
IMPRO-Show
19:30, Kellerbühne Puchheim
Veranstalter: Kellerbühne Puchheim

Januar

Freitag, 05. 12.
Perchtenlauf  -  Spitzberger   Schiachperchten
17:00 & 19:00, Ortsplatz Alt-Attnang
Veranstalter: Spitzberger Schiachperchten

Samstag, 06. 12.
Frühstück unter einem Dach
09:00-11:00, Eltern Kind Zentrum
Veranstalter: Lebenswertes Attnang-Puchheim

Sonntag, 07. 12. und Montag, 08. 12.
Weihnachtsmarkt Schloss Puchheim
Sonntag: 14:00-21:00, Montag: 10:00-18:00
Veranstalter: Stadtgemeinde & Tourismusverb.

Montag, 08. 12.
Adventkonzert
17:00, Georgskirche Puchheim
Veranstalter: Stadtchor Attnang-Puchheim

Samstag, 13. 12.
Adventandacht: Phönixchor & Stubnmusi
19:00, Pfarrkirche Hl. Geist
Veranstalter: Pfarre Attnang Hl. Geist

Sonntag, 14. 12.
Puchheimer Krampus- & Perchtenrummel
ab 16:00, Puchheim Parkanlage, 17:00: Lauf
Veranstalter: Auwald Schiachperchten

Sonntag, 21. 12.
Weihnachtsblasen am Rathausplatz
18:00, Rathausplatz
Eisenbahner  Stadtmusik & 1. OÖ. Hubertusmusik

Sonntag, 21. 12.
Weihnachten in Puchheim
19:30, Basilika Maria Puchheim 
Veranstalter: Konsulent Hans Schifflhuber

Montag, 22. 12.
Vorweihnachtliches Musizieren
18:00, Festsaal der Landesmusikschule 
Veranstalter: LMS Attnang-Puchheim

Mittwoch, 24. 12.
Totengedenken
17:00, Friedhof - mit Harglbläsern & Phönixchor

Dienstag, 30. 12.
Vorsilvester-Improshow
19:30, Kellerbühne Puchheim 
Veranstalter: Kellerbühne Puchheim

Februar

Kellerbühne: Vorsilvester-Improshow!

Traditionell findet wieder ei-
ne Vorsilvester-Improshow in 
der Kellerbühne Puchheim 
statt. Wie auch in den letz-
ten Jahren, möchte N2O mit 
seinem Publikum auf den 
Jahreswechsel anstoßen. 
Am Dienstag, 30. Dezember 
2014, um 19.30 Uhr, wird 
es die Improgruppe noch 
einmal so richtig krachen 
lassen und dem Publikum 
mit seinen spontanen Akti-
onen auch ohne Feuerwerk 
so manche Aaahs und Oo-
ohs entlocken. 

ren – möglich ist dies unter 
www.kbp.at oder der Karten-
hotline 0680 118 21 30.
(Mo–Fr, 16:00–18:00 Uhr)

Auf Grund des großen Be-
sucherandrangs der letzten 
Jahre wird emfohlen, sich 
rasch Karten zu reservie-
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4800 Attnang-Puchheim, Vöcklabrucker Straße 14, Telefon 07674/67193, Fax 67194, www.l-und-w.at

Marken FEUERWERK
der EXTRAKLASSE!

L&W wünscht allen Kunden ein frohes Fest und alles Gute für 2015
L&W w

EUROPAS NUMMER 1

GUTSCHEIN 

Einzulösen ab einem 

Feuerwerks-Warenwert 

von € 50,-

für ein kostenloses 
Feuerwerksprodukt

 4999
KKiiinngggg ooff FFFFiirreeeggg

75-teilig

 699
VVuulkkkaann SSSSeennsssaattiooonnennsssaaattttti

2 Stück

ÖFFNUNGSZEITEN
IM DEZEMBER:

13.12. und 20.12. 8-17 Uhr

24.12.2014 8-12 Uhr

29.12. durchgehend! 8-18 Uhr

30.12. durchgehend! 8-18 Uhr

31.12.2014 8-14 Uhr

2. Puchheimer Krampus- & 

Perchtenrummel am 14. 12.

Am Sonntag, den 14.12.2014, findet in Puchheim ne-
ben der Parkanlage der 2. Puchheimer Krampus- und 
Perchtenrummel der Auwald Schiachperchten statt. 
Ab 16:00 Uhr wird mit Glühwein und Imbissen für 
das leibliche Wohl gesorgt, ab 16:30 Uhr wird der 
Nikolaus die Besucher erfreuen. 
Um 17:00 Uhr startet der Lauf mit 80 Perchten der 
verschiedenen Passen. Die Auwald Schiachperchten 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Faschingssamstag, 14. Februar 2015:
Kindermaskenball im Phönixsaal ab 14:00 Uhr
Faschingsmontag, 16. Februar 2015:
Partyzelt am Rathausplatz vom ESV ab 18:00 Uhr

Schon jetzt vormerken:
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Werbung

Samstag, 5. April 2014
15 Uhr, Tagesheimstätte

Kaff ee, Kuchen & Jause

Schöne Wohnanlagen in: Attnang-Puchheim | Vöcklamarkt | Frankenmarkt 
Neukirchen a. d. Vöckla | Oberndorf bei Schwanenstdt | Ungenach | Ohlsdorf

Schöne Wohnanlagen in: Attnang-Puchheim | Vöcklamarkt | Frankenmarkt  | Ungenach | Scharten
Neukirchen an der Vöckla | Oberndorf bei Schwanenstadt | Neukirchen bei Lambach | Ohlsdorf

www.wbhv.at      info@wohnbau-hausruckviertel.at Tel.: +43 (7674) 62578

Wir wünschen Ihnen ein frohes  
Weihnachtsfest und einen guten  
Rutsch ins Neue Jahr!
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Foto: Michael Maritsch

Hotel  Bäckerbrunnen
Restaurant-Café-Catering

Badgasse 6
4800 Attnang-Puchheim

07674/63567

Österreichische POST AG. Info.Mail Entgeld bezahlt

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche 
aber auch fröhliche Festtage und einen guten Start 
in das neue Jahr 2015!

Familie Eitzinger und das Team

Ihre Filme auf DVD digitalisieren 
 

Der Videostammtisch Attnang hat bei der Vorbereitung zum 10-Jahres-Jubiläum festgestellt, dass in vielen 

Haushalten interessante Filme lagern. Leider nicht auf DVD gespeichert, was als großer Nachteil gilt. Denn 

wo gibt es heute noch Abspielgeräte für alte Filme? Die Filmqualität ändert sich ebenfalls nicht zum 

Besseren…  

 

Hier gibt es Abhilfe:  
Der Videostammtisch Attnang bietet allen Interessenten eine kostengünstige Überspielung der 

Filme/Videokassetten auf neue Datenträger. Digitalisiert bzw. überspielt werden Super-8, Normal-8, 16 mm 

Schmalfilme sowie VHS-, Super-VHS oder Betamax-Kassetten auf DVD oder Festplatten. 

 

Interessenten können sich bei den Videostammtischen im Restaurant „Bäckerbrunnen“ in Alt-Attnang, jeweils 

Donnerstag, 22. Jänner 2015, 19. Februar 2015 oder 19. März 2015 (weitere Videostammtische auf Anfrage) 

oder bei Fritz Ensberger unter 0664  153 44 70 melden. 

 

Weiters sucht der Videostammtisch Filme und Videos von Attnang-Puchheimer Ereignissen. Geplant ist eine 

Dokumentation ab 1945 bis heute aufzubauen und der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Sollten also 

interessante Aufzeichnungen in Ihrem Besitz sein, so würden der Videostammtisch bei Überlassung diese 

für Sie kostenlos überspielen. Unterstützen Sie uns bei diesem Bestreben – auch im eigenen Interesse!  

2015 ist die Dokumentation über Attnang-Puchheim geplant. 

Seniorenbund bäckt eigene Brötchen...

VereineDIES & DAS

Fahrt ins Blaue
Die Fahrt ins Blaue führte am 18. September 
85 TeilnehmerInnen auf die Christl-Alm im 
Salzburger Tennengau. Bei herrlichem Wetter 
und ausgezeichneter Fernsicht genoss man 
die würzige Almluft und die deftigen Speisen. 
Die beiden Musikerinnen Hermi und Marian-
ne sowie der Wirt unterhielten alle bestens. 
Auch die Wanderfreudigen kamen auf ihre 
Kosten. Am späten Nachmittag ging es wei-
ter nach Salzburg, wo man in „Der Weißen” 
den Tag ausklingen ließen. Tenor “Wenn En-
gel reisen...”
 
Am 19.9. wurde der monatliche Stammtisch 
in der Konditorei Heiml abgehalten.
Am 21.9. feierte man in der Pfarrkirche Hl. 
Geist in Attnang die Messe für verstorbene 
Mitglieder. 
Die Wandergruppe war am 16.9. am Gosau-
see, am 29.9. am Feuerkogel und am 6.10. 
auf der Tauplitzalm.

Ausflug zur Großbäckerei Haubiversum
Am 23.10. führte der Monatsausflug nach 
Petzenkirchen ins Haubiversum. Der Wet-
tergott spielte bei diesem Ausflug nicht mit. 

Bei der interessanten Betriebsführung durch 
die Großbäckerei war dies jedoch kein Kri-
terium. Jeder Teilnehmer konnte sich ein 
Mohnflesserl formen, welches man am En-
de der Führung fertig gebacken erhielt. 
Im Anschluss an das Mittagessen ging es 
weiter nach Grein auf die Binderalm, wo 
der Nachmittag bei Musik und Tanz ver-
bracht wurde. Es war ein lustiger und un-
terhaltsamer Ausflug. 

Der Seniorenbund wünscht 
allen Bewohnern von Att-
nang-Puchheim ein fried-
volles Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glück-
liches Neues Jahr!

Greanwaldler

Der Herbst wird beim Trachtenverein Grean-
waldler dem Binden von Kränzen und Ge-
stecken sowie dem Basteln und Produzie-
ren von selbstgemachten Dekorationsarti-
keln und Leckerein wie Keksen, Schnäpsen 
und Likören gewidmet, die es dann auf den 
heimischen Märkten zu erwerben gibt. Dies 
fördert nicht nur die Geselligkeit, es stimmt 
auch auf die beginnende Adventszeit ein. 
Die Greanwalder wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest & alles Gute für 2015!
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VereineDIES & DAS

Bibliothek: Werke von Helmut Böhm liegen zur Ansicht auf
Die Geschichte unserer Stadt...
Sämtliche Werke von Konsulent Helmut 
Böhm über die Geschichte der Stadt Attnang-
Puchheim befinden sich nun in der Stadt-
bibliothek Attnang-Puchheim zur Ansicht.

AKTUELLE NEUANKÄUFE:
Wolf Haas: Brennerova:
Zuerst wird der Brenner 
von einem Zehnjährigen 
bewusstlos geschlagen. 
Dann versucht seine 
Freundin, ihn vor den 
Traualtar zu schleppen. Es 
läuft nämlich gerade aus-
gesprochen gut zwischen 
den beiden. Einziges Problem: Mit seiner an-
deren Freundin läuft es auch sehr gut. Da ist 
es für den Brenner ein Glück, dass noch eine 
dritte Frau in sein Leben tritt, die verschwin-
det. Vermutlich ist sie von Mädchenhändlern 
entführt worden, und die Suche nach ihr hilft 
dem Detektiv bei der Lösung seiner privaten 
Probleme. Nie kannst du besser über Glück 
nachdenken, das ein Ehering bietet, als 
wenn der berüchtigtste Zuhälter der Stadt 
gerade ansetzt, dir die Hände abzuhacken.

Daniel Glattauer: Geschenkt
Gerold Plassek ist Journalist bei einer Gratis-
zeitung. Bei ihm im Büro sitzt der 14-jährige 
Manuel, dessen Mutter im Ausland arbeitet. 
Er beobachtet Gerold beim Nichtstun und 
ahnt nicht, dass dieser Versager sein Vater ist. 
Gerold fehlt jeder Antrieb, die Stammkneipe 
ist sein Wohnzimmer und der Alkohol sein 
Freund. Plötzlich kommt Bewegung in sein 
Leben: Nach dem Erscheinen seines Artikels 
über eine überfüllte Obdachlosenschlafstät-
te trifft dort eine anonyme Geldspende ein. 
Das ist der Beginn einer Serie von Wohltaten, 
durch die Gerold in den Blickpunkt der Öffent-
lichkeit rückt. Langsam beginnt Manuel, ihn 
zu mögen … - Ein spannender, anrührender 
Roman, der auf wahrer Begebenheit beruht.

Giulia Enders: Darm mit Charme
Ausgerechnet der Darm! Das schwarze Schaf 
unter den Organen, das einem bisher eher un-
angenehm war. Aber dieses Image wird sich 
ändern. Denn Übergewicht, Depressionen und 
Allergien hängen mit einer gestörten Balance 
der Darmflora zusammen. Wenn wir uns in 
unserem Körper wohl fühlen, länger leben 
und glücklicher werden wollen, müssen wir 

Kerzenschein und Christlaterne z

leuchten hell die Weihnacht ein. 

Glocken läuten nah und ferne - 

Frieden soll auf Erden sein. 
 

In diesem Sinne wünschen wir von 
ganzem Herzen eine friedvolle und 
besinnliche Weihnachtszeit! 

und fernd

Erden seind s in.

K

lel

GG

den Darm pflegen. Im Buch erklärt die junge 
Wissenschaftlerin Giulia Enders vergnüglich, 
welch ein hochkomplexes und wunder-
bares Organ der Darm ist. Er ist Schlüssel 
zu einem gesunden Körper und Geist und 
öffnet einen Blick durch die Hintertür.

Die Stadtbibliothek Attnang-Puchheim 
möchte sich bei allen Bibliotheksmitglie-
dern für die zahlreichen Besuche bedan-
ken und hofft, dass Sie und viele neue 
LeserInnen im neuen Jahr wieder vorbei-
kommen. Das gesamte Bibliotheksteam 
wünscht allen Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag    10:00 bis 19:00 Uhr
Freitag         08:30 bis 11:30 Uhr
Internet:             www.biblioweb.at/attnang
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FF Puchheim setzt auf Photovoltaik!

Photovoltaikanlage seit 24.09. in Betrieb!
Im Jahr 2014 ist es gelungen, mit einer 8 KWp-
Anlage, in den Fördertopf der REVA Attnang-
Puchheim zu gelangen. Mit der Firma Expert 
Thaller und einigen Kameraden wurde die 
Photovoltaikanlage am Dach montiert, verka-
belt und am 24.09.2014 nach Freischaltung 
der Energie AG in Betrieb genommen.
Nun zählt auch die Freiwillige Feuerwehr 
Puchheim als Produzent von Ökostrom. An  
“Sonnentagen“  wird der Strom für das Haus 
selbst erzeugt und der Überschuss wird ins 
öffentliche Netz eingespeist und verkauft. 
Die Förderansuchen (privater) und somit der 
Fördertopf der OeMAG wird mit der Anlage 
nicht belastet. Weiters setzt man, als Gefah-

renstoff Abwehr- und Umweltfeuerwehr, mit 
dieser Anlage einen Schritt in Richtung Um-
weltschutz und Kosteneinsparung. 

Vollschutzübung 
Am 25. Oktober veranstaltete die Feuerwehr 
Puchheim eine Atemschutzübung der etwas 
anderen Art für Kameraden der umliegenden 
Wehren. Als Gefährliche Stoffe Stützpunkt 
lag es nahe, dass man gemeinsam mit den 
benachbarten Feuerwehrkollegen eine Voll-
schutzübung in Kombination mit den neuen 
Techniken des GSF‘s abhielt. Nach theore-
tischer Einführung mussten die Teilnehmer 

selbst in den Vollschutzanzug und einen ins-
zenierten Einsatz abarbeiten. Ein Stückgutun-
fall wurde inziniert. Einige undichte Behälter 
mussten abgedichtet, umgepumpt und in Si-
cherheit gebracht werden. Anschließend wur-
de die komplette Dekostraße durchlaufen. 

Friedenslichtaktion 2014
Die Helfer von morgen machen sich mit den 
Betreuern wieder auf den Weg. In den Vormit-
tagsstunden des 24. Dezember wird das Frie-
denslicht in Puchheim an die Haushalte verteilt.

Wir bitten um Ihre Spende
Die Mitglieder der FF Puchheim werden von 
Jänner bis März 2015 wieder die Haushalte 
von Puchheim und die Geschäftsbetriebe be-
suchen. Die Erlöse der Sammlung dienen der 
Instandhaltung und dem Ankauf von Geräten 
und Ausrüstungsgegenständen. Falls Sie nicht 
zu Hause sind, können Sie Ihre Spende auch 
auf das Konto Nr. 350 160 80000 lautend 
auf „Freiwillige Feuerwehr Puchheim“ bei der 
Hagebank-Volksbank Attnang-Puchheim / BLZ 
42830 überweisen. (Bitte Verwendungszweck 
„Jahressammlung 2015“ angeben).
An dieser Stelle vorab herzlichen Dank!  

FF Attnang: Tipps gegen Brandgefahr zur Weihnachtszeit
Was wäre Weihnachten ohne schönen Christ-
baum, bei dem Kerzen aufflackern? Doch man 
sollte immer einige Tipps beachten, damit das 
besinnliche Weihnachtsfest nicht in einem 
Flammeninferno endet. Unterschätzen Sie 
niemals die Gefahr von brennenden Kerzen! 
Vorbereitet sein! Stellen Sie einen Eimer 
Wasser oder Sand in die Nähe der Kerzen, 
um im Ernstfall reagieren zu können. Jedes 
Familienmitglied sollte außerdem wissen, wo 
sich der Feuerlöscher, oder eine Löschdecke 
befindet. Sollten Sie uns brauchen – wird sind 
Tag und Nacht für Sie unter 62000 oder über 
Notruf 122 erreichbar!
Die Jugendlichen der Wehr konnten am 03.11. 
Ihr Wissen über die Feuerwehr-Arbeit bei der 
sogenannten „Erprobung“ demonstrieren. Die 

Leistungen, die den Mitgliedern von Komman-
do und Mannschaft dargeboten wurden, wa-
ren sehr vielversprechend. Man ist überzeugt, 
dass die Jugendlichen bestens für den Wissen-
test vom Bezirksfeuerwehrkommando Vöckla-

bruck vorbereitet sind. 
Erprobung Stufe 2:
Lisa Schaffner, Julia Schaffner, 
Philipp Ollinger
Erprobung Stufe 3:
Anna Schwärzler, Stefanie 
Schaffner
Erprobung Stufe 4:
Michael Erlacher, Marco Stei-
ner, Sascha Matri und Philip 
Kollmann.

Zu einem Brandmeldealarm im Zentralstell-
werk wurde am 2. Oktober vormittags alarmiert. 
Nach der Erkundung der Lage konnte ein defek-
ter Staubsauger als Ursache festgestellt werden. 
Auf Grund eines technischen Defekts kam es 
am 30.10.14 bei einer Lokomotive zum Über-
laufen des Dieseltanks, worauf 18 Mann im 
Einsatz waren. Da auch eine unbekannte Men-
ge Kraftstoff im Gleisschotter versickert war, wur-
de vom Einsatzleiter die Verständigung eines 
Verantwortlichen der ÖBB, des Bürgermeisters, 
der BH Vöcklabruck und der Polizei veranlasst. 
Im Bereich der Gleisanlage wurde flüssiges 
Bindemittel auf den Gleisschotter aufgetragen. 
Beim Drehkranz der Drehscheibe wurde ausge-
laufener Kraftstoff mittels Ölbindemittel gebun-
den und zur Entsorgung in Behälter abgefüllt. 
Seit 27 Jahren ist Kamerad Illy Richard Mitglied 
der Feuerwehr, nun konnte er seinen 50. Ge-
burtstag mit Kameraden feiern. Auf diesem Weg 
viel Gesundheit und danke für die Einladung.
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Brucknerorchester in der Basilika
Das vom Brucknerbund Attnang-Puchheim am 13. Oktober 2014 ver-
anstaltete Konzert in der Basilika Maria Puchheim war ein voller Erfolg. 
Zur Aufführung gelangte die 3. Sinfonie von Anton Bruckner, deren In-
terpretation an diesem Konzertabend die Konzertbesucher bewegte. 
Dieses Klangereignis löste tiefe Ergriffenheit im Publikum aus.
Für die Attnang-Puchheimer ist der jährliche Besuch des Bruckner Or-
chesters Linz unter der Leitung von Chefdirigent Dennis Russell Davies 
von größter Bedeutung: Es sind nur wenige Events, für die der renom-
mierte Klangkörper die Landeshauptstadt verlässt. Daher ist es mehr als 
erfreulich, dass alljährlich die Wallfahrtsbasilika Maria Puchheim Stätte 
herausragender Aufführungen ist. 
Insbesonders auch deshalb, weil Anton Bruckners Werke wie für das 
Puchheimer Gotteshaus geschaffen erscheinen. Dennis Russell Davies 
und dem Bruckner Orchester Linz gilt deshalb ein großes Danke für den 
unvergesslichen Konzertabend, der von den 400 Besuchern mit lang 
anhaltendem Beifall bedacht wurde.

VereineDIES & DAS

Friedenswallfahrt in Puchheim
Am 11. Oktober fand die 5. Wall-
fahrt für den Frieden des OÖ. 
Kameradschaftsbundes Bezirk 
Vöcklabruck und Hausruckviertel 
zur Mutter von der immerwäh-
renden Hilfe in die Wallfahrtsbasi-
lika Maria Puchheim statt. Gerade 
in der heutigen Zeit, wo wir von 
kriegerischen Ereignissen umge-
ben sind, sollen wir dankbar sein 
für 69 Jahre Frieden in Österreich.

Es ist erfreulich, dass 25 Vereine 
und Fahnenabordnungen getreu 
dem Motto des Kameradschafts-
bundes „Wir fördern Frieden“ an 
dieser Veranstaltung teilgenom-
men haben. Die Messe wurde von 
Dechant Pfarrer Mag. Josef Kam-
pleitner, Bezirkskurat Diakon Prof. 

Mag. Frank Landgraf und Stadtku-
rat Diakon Josef Doppler zelebriert.
Musikalisch wurde die Feier von 
der 1. OÖ. Hubertusmusikkapelle 
umrahmt. In Vertretung von LH Dr. 
Josef Pühringer brachte LAbg. An-
ton Hüttmayr in seiner Anprache 
Dankesworte zum Ausdruck.
Als Ehrengäste konnte Bezirksob-
mann Josef Wienerroither den 
geschäftsführenden Präsident des 
OÖ. Kameradschaftsbundes Ben-
no Schinagl, den Vizepräsident 
des OÖ. Kameradschaftsbundes 
Johann Puchner, den Bürgermei-
ster von Attnang-Puchheim Peter 
Groiß sowie die Vizebürgermeister 
Erika Fehringer und Ernst Ennsber-
ger begrüßen.

60. Volkskonzert war sensationell
„Das 60. Volkskonzert der Eisenbahner-Stadtmusik zählt zu einem 
der schönsten!“ Dieses Kompliment haben etliche Zuhörer gemacht 
und lässt schweißtreibenden Proben in den Hintergrund rücken. Ein 
großes Lob gebührt Kapellmeister Franz Schindlauer, der mit der Mu-
sikauswahl den Geschmack des Publikums traf. Robert Stolz wurde 
mit seiner „Frühjahrsparade“ in Erinnerung gerufen, von Mozart wurde 
„Gold von den Sternen“ interpretiert. Beim Solostück „Le Merle Blanc“ 
von Christina Gehmayer konnte man Piccoloflöten-Klänge genießen. 
Große Begeisterung erntete auch der Gesang von Ines Kastenhuber 
und Werner Mai. Jugendlichen Schwung bescherten Alexander Ber-
negger auf der Trompete und Marion Baumgartner auf der Posaune. 
Nach kurzer Pause heißt es am 21.12. beim Weihnachtsblasen am 
Stadtplatz wieder „Eisenbahner-Stadtmusik vor den Vorhang!“
Neues Backbuch der Eisenbahner-Stadmusik...
Es bietet Einblick in die Backstuben der Musikerfrauen, die ihre Köst-
lichkeiten immer zu Martini in Alt-Attnang anbieten. Zum Preis von 
€ 6,- erhalten Sie es bei Musikern bzw. bei Viktoria (Dorli) Parzer, 
Lindenweg 2a. Tel.Nr. 0650 6100357. Viel Freude beim Nachbacken!

Eisenbahner Stadtmusik Attnang-Puchheim
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Pensionisten in Oberösterreich unterwegs

Gebührenfrei anrufen

0800/20 22 19

Bodenebener Einstieg
Leichtere Reinigung
Perfekte Raumnutzung
Fliesen und Decke können darunter  
bestehen bleiben - weniger Schmutz und Lärm
100 % dicht - ohne Silikonfugen an den Problemstellen

nachher

Mobil: 0660 450 96 40
Ihr Badberater für Vöcklabruck und Umgebung
Bernd Baurnberger - Ausstellung in Wels vorhanden
b.baurnberger@viterma.com, www.viterma.com

Teil- oder Komplettbadrenovierung: 
Ihre persönliche Altersvorsorge!

vorher

34 Mitglieder nahmen am 16. 
Oktober bei der Besichtigung 
der Voest-Stahlwelten teil. 
Bei einer Werksführung wurde 
die fantastische Herstellung 
des Stahls nahegebracht. Am 
Pöstlingberg klang der Tag mit 
schöner Aussicht aus. 
Beim Tag der älteren Gene-

ration am 18. Oktober wurde 
76 Mitgliedern (leider waren 
nicht alle anwesend) für die 
langjährige Treue  gedankt. 
Bgm. Peter Groiß und Vzbgm. 
Ernst Ennsberger nahmen 
die Ehrungen vor. 
Anschließend hielt Notar Dr. 
Pöltner einen interessanten 

Vortrag über Erben und Ver-
erben. 
Am 23. Oktober relaxten wie-
der 22 Personen in der Ther-
me Geinberg. Diese wohltu-
enden Nachmittage werden 
auch 2015 durchgeführt.
Alle Aktivitäten werden in 
den Schaukästen des Pensio-
nistenverbandes veröffentlicht.

Für das kommende Weih-
nachtsfest alle guten Wün-
sche sowie viel Gesundheit für 
das Neue Jahr, damit ihr in der 
Ortsgruppe Attnang-Puchheim 
„GEMEINSAM, NICHT EINSAM“ 
wieder viele schöne Stunden 
verbringen könnt!

Der Verschönerungsverein...
Quer durch Attnang-Puchheim finden Sie im-
mer wieder Bänke, die der Verschönerungs-
verein errichtet hat. 
Neu hinzugekommen sind nun auch Bänke 
im Weidenhaus inmitten des Baumkreises in 
der Puchheimer Au sowie auf der Sonnleit-
hen-Höhe (514m).  Für Letzteres möchte sich 
Alfred Eibl für die Errichtung am höchsten 
Punkt von Attnang-Puchheim herzlich beim 
Verschönerungsverein bedanken. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wün-
schen wir unseren 
Mitgliedern und der 
gesamten Bevölkerung 
von Attnang-Puchheim.
Der 
Verschönerungsverein
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STADTAMT
ATTNANG-PUCHHEIM

SPORTREFERAT

SCHITAG
und

STADTMEISTERSCHAFTEN 2015 

am Samstag, 24.01.2015
in Schladming/Reiteralm 

Abfahrt: 07:00 Uhr 
Kirchenparkplatz Puchheim 

Klassen: Damen – Kinder bis Damenklasse III 
  Herren – Kinder bis AK III 
  Versehrtenklasse und Gästeklasse 

Zeitplan: Nennungsschluss ist Montag, 19.01.2015  
  Nennungen bei Sport Bauer und Stadtamt Frau Lehner 

Nenngebühr: €  5,00 Kinder und Schüler bis 15 Jahre 
   €  7,00 Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene 
   Das Nenngeld ist bei der Anmeldung zu entrichten. 

FAHRT:  Bus-Anmeldung bis spätestens 20.01.2015!
Bus + Liftkarten für Erwachsene € 45,00, für 
Jugendliche € 33,00 und für Kinder € 22,00. 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich
das Sportreferat Attnang-Puchheim! 

26. Oktober -  Die Naturfreunde 

wanderten zum Friedenskreuz
Passend zum Nationalfeiertag unternahmen die Naturfreunde aus   
Attnang-Puchheim eine Wanderung (Martinskirche – Birkenallee – 
Moosham – Lehen) zum Friedenskreuz beim Bucherhof in der Wolfs-
hütte. Franz Daxl wollte mit der Errichtung des Kreuzes ein Zeichen für 
Frieden und Dankbarkeit setzen.

Die nächsten Termine:
Dienstag, 9.12.2014: WANDERUNG auf den Göblberg, 801m vom 
Badesee Pramet Gehzeit: 3 Std., 250 HM, Begleitung: Hubert Heit-
zinger
Mittwoch, 31.12.2014: SYLVESTER-WANDERUNG: Schafbachalm - 
Loibersbacher Höhe 1.456 m, Gehzeit: 3,5 Std, 700 HM, Begleitung: 
Uli Waldl 
FIT durch den Winter: Wir dehnen, kräftigen und tanken Kondition
jeden Freitag ab 3. Oktober 2014, 19:00 – 20:00 Uhr
im Turnsaal der Neuen Mittelschule Attnang-Puchheim 

Rhythmische Bewegung 

für Kinder von ca. 4-6 Jahren 
WO: im Turnsaal der Volksschule Attnang 

WANN: jeden Dienstag von 17:00 18:00 Uhr

Beginn: 13. Jänner 2015

Heutzutage ist es für Kinder ganz wichtig einen Ausgleich zum Alltag zu haben, da sie
wenig Möglichkeiten und wenig Zeit haben sich auszupowern.

Deshalb stehen Vielfalt, Spaß und unterschiedliche Bewegungsformen wie balancieren,
laufen, klettern, springen, toben und spielen in musikalischen Einheiten in meinen
Turnstunden auf dem Programm.

Sandra Höller, angehende Kindergartenpädagogin

Anmeldung unter 0664/380 38 67

 

Eltern-Kind-Turnen 

für Kinder von 2–4 Jahren 
Wo: im Turnsaal der Volksschule Attnang

Wann: jeden 2. Freitag ab ca. 16:00 Uhr

Beginn: Freitag 16. Jänner 2015

Liebe Eltern, wir bieten Ihrem Kind und Ihnen eine fröhliche bewegte Stunde! Nützen
Sie die Stunde mit Ihrem Kind, wir freuen uns darauf.

Heidi Höniges

Anmeldung unter 0650/762 07 18

Der ASKÖ Attnang Puchheim freut sich auf Ihre Teilnahme!
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Bis zu 75% Heizkosten sparen – 
mit einer Wärmepumpe von Heliotherm! 
Das Rennen ist entschieden. Das Zeitalter des Heizens mit Gas oder Öl 
geht zu Ende. Die veraltete Technologie des Verfeuerns von Kohlenstoff 
wird durch neue, saubere, sichere und letztlich kostengünstigere ersetzt. 
Seit mehr als 25 Jahren beschleunigt Heliotherm diesen Wandel federfüh-
rend durch die Entwicklung modernster Wärmepumpen. Und bietet Ihnen 
heute hocheffi ziente Geräte von hoher Qualität „Made in Austria“ mit besten 
Wirkungsgraden und beeindruckenden Jahresarbeitszahlen. Sei es für 
neugebaute oder renovierte Ein- bzw. Zweifamilienhäuser oder für Gewer-
bebetriebe, Heliotherm Wärmepumpentechnik hat die passende Lösung.

Mehr Komfort mit weniger Heizkosten 
Über die besten Leistungszahlen hinaus überzeugen Wärmepumpen des 
Tiroler Innovationsführers mit vielen richtungsweisenden technischen 
Raffi nessen. Zum Beispiel mit der stufenlosen Modulation, eine Erfi n-
dung von Heliotherm. Und mit dem praktischen Remote Control, also die 
Fernbedienung und Überwachung mittels Smart Devices. - Interessiert 
an weiteren einmaligen Vorteilen von Heliotherm Wärmepumpen? Dann 
kontaktieren Sie jetzt Ihren Heliotherm Kompetenzpartner in Ihrer Nähe! 

Alle Vorteile aus einer Hand: Ing. Josef Huemer
Energieberatung und Wärmepumpentechnik 
Linzer Strasse 51, 4800 Attnang-Puchheim
Tel.: 0699 1010 7150 . Email: waermepumpe-info@knr.at
Ihr Weg in die Unabhängigkeit

Neue Heliotherm Luft-Basic Wärmepumpe -> Beste Leistungszahlen aller Hersteller!
BU: Heliotherm Wärmepumpen Systeme - 

Intelligent, Effi zient, Langlebig.

Kurse der UNION 2015 
 
 
 
 
FITKIDS  ab 5 Jahre  
Montag von ca.17:00-17:55 im Turnsaal   
Leitung: Ursula Selinger  0660/8114147 
 
STEP-AEROBIC Fatburner (Schwierigkeit:leicht) 
Montag von 19:05-19:55  im Turnsaal   
Leitung: Anna Aignesberger  0660/1967529 
 
          RÜCKENFIT & BALANCE 
          Montag von 18:05-18:55  im Turnsaal   
          Leitung: Anna Aignesberger    0660/1967529 
 
  MÄNNERTURNEN 
  Montag um 20:00  im Turnsaal und Mittwoch ab 17.30 Uhr in der Turnhalle 
  Leitung: Heinz Schachinger    0676/5001032 
 
          GESUNDHEITSGYMNASTIK 50 plus  
          Mittwoch um 19:00 in der Turnhalle   
          Leitung: Seiringer Christl    07672/78776 
 
  PILATES 
  Mittwoch von 18:00-18:50 im Turnsaal od. Gymnastiksaal   
  Leitung: Anna Aignesberger   0660/1967529 
 
    BODYSTYLING        
           Kräftigungsübungen für den gesamten Körper (auch mit Geräte und Hilfsmittel) 
           Mittwoch von 19:00-19:50  
           Leitung: Sarah Selinger 
           
   STOCKSCHÜTZEN 
   Dienstag um 19:00 am Unionplatz 
   Leitung: Gotschi Rudi   0650/5459625 
 
           VOLLEYBALL  
           Mittwoch um 20:00  in der Turnhalle 
         Leitung: Katja Frühwirth    0664/73515711 

Turn- und Sportverein freut sich           

auf weihnachtliches Schauturnen

Am 11. 10. fanden die Bavarian 
Open Classic in Brückmühl bei 
Rosenheim statt. Der SVA war 
das erste Mal 
vertreten. Fa-
bio holte sich 
in seinem er-
sten Kyorugi-
Turnier den 
2. Platz. Vor 
Ort wurde er 
von Trainer 
Michael Fell-
ner betreut. Darius musste krank-
heitsbedingt zu Hause bleiben. 
Auch hier wäre eine Medaille 
möglich gewesen.
Ein paar Turner radelten zum 
Traunfall und nutzten einen der 
letzten schönen Herbsttage. Als 
Stärkung gab’s Steckerlfisch frisch 
vom Grill.
Seit diesem Jahr gibt es im SVA 
wieder eine Turnstunde für Er-
wachsene ab 18 Jahren. Jeden 
Dienstag von 18:00-20:00 Uhr 

wird gemeinsam mit Trainern in 
der Turnhalle in der Schillerstra-
ße 14 trainiert. Du möchtest dich 
sportlich betätigen? Hast keine 
Lust auf Fitnessstudio? Keine Lust 
alleine zu trainieren? Du willst fit 
sein? Du möchtest dich an Turn-
geräten versuchen? Dann schau 
einfach mal bei uns im Verein 
am Dienstagabend vorbei und 
probier es aus! Der SVA freut sich 
auf neue Gesichter.
Am 13. Dezember 2014 um 
18:00 Uhr findet in der Turnhalle 
(Schillerstr. 14) die Weihnachts-
feier statt. Wieder präsentieren 
alle Sektionen von Jung bist Alt 
ihr Können in einer spektaku-
lären Show. Im Anschluss findet 
im Stüberl die Aftershowparty mit 
DJ 3quency statt, wo ausgiebig 
gefeiert wird. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der SVA 
freut sich, sich gemeinsam mit 
Mitgliedern und Freunden auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.
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Gesunde Gemeinde

FREIZEITZENTRUM
ATTNANG-PUCHHEIM

ENTSPANNUNG
SAUNA
MASSAGE

TENNIS 
BADMINTON
SQUASH

DIE NEUE
DIMENSION
DES GESUNDEN
SPORTS
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PRROBOBBBO ETETETE RARARAINNININININGGG ERERERLELELEEBBBEBEENN

DURCHGEHEND 
WARME KÜCHE!
MO AB 17:00Uhr
DI, DO, FR & SO AB 09 UHR
MI & SA AB 11 UHR
FEIERN BIS 50 PERSONEN 
MÖGLICH! 

DAS GESAMTE FZZ IST AN FOLGENDEN TAGEN GESCHLOSSEN: 24.-26.12.14 & 31.12.14/1.1.15

WWW.FZZ-ATTNANG.AT  -  OFFICE@FZZ-ATTNANG.AT 
SERVICE: 0664 48 28 986  -  SAUNA: 07674 615 43 
DER KOHLBAUER: 07674 657 01

  -  RESERVIERUNG: 07674 657 01
  -  MASSAGE: 0664 43 27 676
  -  PROAKTIV4D: 07674 21 424

DURCHGEHEND 
WARME KÜCHE!

Für 6 Personen

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion: 269 kcal 
Energie, 16 g Fett, 24 g Kohlenhydrate, 4 g Eiweiß, 6 g Ballaststoffe

Zutaten:

6 mittelgroße Äpfel 
(süß-säuerliche Sorte) 
Zitronensaft 
100 g Mandeln gemahlen
30 g Zucker 
30 g Butter 
1/8 l Weißwein 
(für Kinder Apfelsaft nehmen) 
1/8 l Wasser
1 EL Honig 
3 Zimtstangen 
8 Sternanis 
Schale einer Orange (bio) 
2 EL Mandelblättchen oder 
gehackte Pistazien

Zubereitung:

Äpfel waschen 
Kerngehäuse ausstechen 
Mandeln mit Zucker & Butter ver-
mengen und Äpfel damit füllen.
Äpfel in ofenfeste Form setzen und 
mit Wein und Wasser untergießen. 
Äpfel mit etwas Honig beträufeln 
und die in Stücke gebrochenen 
Zimtstangen, Sternanis und Oran-
genzesten in die Form geben. 
Im vorgeheizten Ror bei 180-200 
Grad ca. 50 min. garen und dabei 
öfters mit Flüssigkeit übergießen. 
Mit trocken gerösteten Mandel-
blättchen bestreut servieren.

Gesunde Gemeinde - 

Gesunde Rezepte 

Weihnachts- 

Bratapfel

Bewegter Nachmittag 

im Maximilianhaus...

Die Bevölkerung konnte sich am 31.10.2014 beim „Bewegten Nachmit-
tag“ im Maximilianhaus einen Überblick über das breite Angebot zum 
Thema „Gesundheit“ in unserer Stadt machen. Bei einer Podiumsdis-
kussion stellten sich die verschiedenen Sparten vor und zeigten, wie 
vielseitig man vorsorgen und therapieren kann. Mit dabei waren bei-
de Apotheken, Therapiezentrum Puchheim, Schmerzmanagement-Dr. 
Hofbauer, Allgemeinmediziner Dr. Waltenberger, Proaktiv4D, Massage 
Kosch, Fo3um Salzkammergut, Orthopäde Dr. Haider sowie Doris Sim-
mer (Stressmanagement) und die Psychotherapeutin Angelika Hocker.

Zugleich fand die Schlussverlosung der Aktion „Wir machen Meter“ 
statt. Die Bevölkerung von Attnang-Puchheim hat 116.813.080 Meter 
gemacht. Die Gesunde Gemeinde Attnang-Puchheim hat im Jahr 2014 
die Punktezahl für das Qualitätszertifikat erreicht. Wir gratulieren dem 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde und bedanken uns für ihre Tätigkeit.
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Familiennachrichten

Alles Gute zum Geburtstag!
Wir gratulieren allen JUBILAREN und wünschen 

viel Glück und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
In den Monaten Januar und Februar feiern den ...

99. Geburtstag
Josefa Leitner, Oberstraß 79
Juliana Steinhuber, Alfons Petzold-Str. 4

96. Geburtstag
Josefa Mairinger, Mitterweg 61

95. Geburtstag
Franziska Geroldinger, Mitterweg 61
Katharina Gitschner, Mitterweg 61

94. Geburtstag
Aloisia Bayer, Mitterweg 61

93. Geburtstag
Josef Dietl-Drack, Puchheimer Straße 23
Gertrud Dötzl, Leharstraße 4
Kornelia Justl, Andreas Hofer-Gasse 18
Emma Topf, Puchheimer Straße 23

92. Geburtstag
Anna Reiter, Mitterweg 61
Katharina Kasper, Mitterweg 63
Gertrude Guggenberger, Wankhamer Str. 8
Rosa Konrad, Puchheimer Straße 23
Alfred Gehmayr, Birkenweg 15

91. Geburtstag
Josef Geroldinger, Mitterweg 61
Paula Lidauer, Mitterweg 63
Josef Kroiher, Kirchbergweg 14

90. Geburtstag
Maria Summereder, Salzburger Str. 33
Juliane Wagnleithner, Mitterweg 61
Maria Hiljuk, Steinhübl 10
Franziska Famler, Mitterweg 61

89. Geburtstag
Hermine Schindler, Mitterweg 63
Josefa Reiter, Johann Strauß-Gasse 17
Franziska Schlömmer, Mitterweg 61
Maximilian Palnstorfer, Wankhamer Str. 16
Franz Lemmerer, Rosenstraße 8
Albin Webernig, Schrebergasse 4

88. Geburtstag
Maria Leberbauer, Mitterweg 63
Erwin Franz Karl Kirsch, Puchheimer Str. 32
Johann Haslinger, Bahnhofstraße 2a
Theresia Stritzinger, Tomerlweg 14
Aloisia Hagler, Römerstraße 54

87. Geburtstag
Anna Johanna Pollhammer, Mitterweg 61
Paula Rotter, Römerstraße 75
Juliana Schmierer, Adalbert Stifter-Gasse 3
Elfriede Lehner, Keplerstraße 21
Anna Söser, Puchheimer Straße 23
Erich August Aspöck, Puchheimer Straße 25
Elfriede Ranner, Wolfsegger Straße 26a

86. Geburtstag
Helga Maria Steiner, Ahbergstraße 3a
Maria Ematinger, Mitterweg 63
Josef Gottfried Kiesenhofer, Wankhamer Str. 8
Maria Resch, Ahbergstraße 5

85. Geburtstag
Ernestine Assmann, Mitterweg 1
Hilda Zach, Puchheimer Straße 23
Helmuth Czabi, Straße des 21. April 1
Anna Kölblinger, Mitterweg 61
Maria Stöckl, Römerstraße 172
Mathilde Farago, Mitterweg 61
Katharina Rieger, Mitterweg 61
Gertrud Lemler, Mitterweg 61

84. Geburtstag
Friederike Wirtz, Bahnhofstraße 2b
Alois Lasinger, Mitterweg 61
Mathilde Pfanner, Mitterweg 61

Elisabeth Dallinger, Marktstraße 19
Franziska Möslinger, Schnitzlerstraße 1
Erwin Demml, Billrothgasse 11
Hertha Kühberger, Mitterweg 61

83. Geburtstag
Barbara Pöll, Kaplanstraße 7
Ida Froschauer, Mitterweg 61
Berta Schachermayr, Mitterweg 61
Josef Lehner, Bäckergasse 3
Margarete Hess, Agergasse 24

82. Geburtstag
Johann Franz Sommer, Mitterweg 7
Johann Erlacher, Vöcklabrucker Straße 5
Maria Anna Brenneis, Ahamer Straße 54

81. Geburtstag
Elfriede Grois, Fusseneggerstraße 4
Josefine Sachadonig, Angerweg 20
Franziska Anzenberger, Puchheimer Str. 23
Walter Demml, Mitterweg 63
Josef Hattinger, Wolfsegger Straße 17

80. Geburtstag
Mag. Ekkehard Ecker, Alfons Petzold-Str. 3
Paulina Fellinger, Keplerstraße 17
Frieda Lidauer, Tomerlweg 34
Mathilde Hörzenberger, Vöcklabrucker Str. 29
Ernestine Schauer, Bahnhofstraße 89
Elfrieda Bachmaier, Tomerlweg 31b
Juliana Keppel, Salzburger Straße 8
Eleonore Dollinger, Finkenweg 5
Mathilde E. Fürlinger, Mitterweg 61
Rudolf Holzmann, Stefan Fadinger-Str. 18

4800 ATTNANG-PUCHHEIM
Mühlweg 24 � Gewerbegebiet Ost � Tel. 0 76 74 / 672 67
www.schmid-dach.at �  off ice@schmid-dach.at
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Familiennachrichten

Wir begrüßen die NEUGEBORENEN 
und gratulieren den Eltern herzlich!

Geboren wurden:
Azuska MAMUDOSKA und Nihat MAMUDO-
SKI, Am Gries 5, am 02. 09. eine Amila
Zeynep und Yasin YILMAZ, Leharstraße 8, 
am 03. 09. ein Emin
Roma NAZ und Adeel IMRAN, Feldstraße 
12, am 06. 09. eine Amna Imran
Aleena IQBAL und Muhammad AKRAM, 
Kochstraße 27, am 22. 09. ein Mu-
hammad-Azaan
Andrea und Dario DRAGULJIC, Agergasse 
12, am 25. 09. ein Antonio
Katharina NAGY, Rathausplatz 3, am 02. 
10. ein Timo Christian
Besmire und Lumturi NEZIRI, Anzengruber-
straße 10, am 30. 10. eine Amra

Eheschließungen

Wir wünschen den 
Neuvermählten alles Gute!

Geheiratet haben:
am 27. 09.:

Ivana MILICEVIC und Tomislav BABIC, 
Maria Theresien-Straße 8

am 04. 10.:
DR. Ulrike PFLEGER und DI Dr. Georg Alois 

OBERMAYR, Andreas Hofer-Gasse 21
am 18. 10.:

Anita KRIEGER und Gerald 
FÜRSTELBERGER, Bahnhofstraße 3

Wir trauern um unsere VERSTORBENEN!
Verstorben ist am:
28. 09. Frau Hildegard MAYERL, Schnitzlerstraße 11, im 74. Lbj.
04. 10. Frau Dzuletta KARLINA, Ahbergstraße 3b, im 82. Lbj.
08. 10. Herr Josef HARRER, Mitterweg 63, im 83. Lbj.
08. 10. Herr Rupert KNOLL, Mitterweg 61, im 94. Lbj.
09. 10. Frau Pauline HEITZINGER, Mitterweg 61, im 86. Lbj.
10. 10. Herr Dr. Walter SCHAUFLER, Stefan Fadinger-Str. 12, im 68. Lbj.
13. 10. Herr Josef STIMPL, Mitterweg 63, im 87. Lbj.
13. 10. Frau Anna STOIBER, Mitterweg 61, im 82. Lbj.
15. 10.  Herr Gottfried PRUMMER, Mitterweg 61, im 81. Lbj.
17. 10. Frau Hildegard PEISKAMMER, Maximilianstr. 12, im 79. Lbj.
17. 10.  Frau Maria DUDASCH, Mitterweg 61, im 90. Lbj.
20. 10. Frau Maria MEISINGER, Mitterweg 63, im 92. Lbj.
21. 10. Frau Angela KÖLBLINGER, Mitterweg 61, im 91. Lbj.

26. 10.  Herr Kurt Franz KRIEGER, Bahnhofstraße 3, im 75. Lbj.
26. 10. Herr Joseph Johann NUSSBAUMER, Am Gries 13, im 95. Lbj.
27. 10. Herr Hubert Josef REITER, Mitterweg 63, im 84. Lbj.
27. 10. Frau Miloranka RISTIC, Haydnstraße 3, im 76. Lbj.
01. 11. Frau Maria STURM, Mitterweg 63, im 83. Lbj.
01. 11. Frau Maria KROISS, Mitterweg 61, im 90. Lbj.
02. 11. Frau Maria MITTERLEHNER, Mitterweg 61, im 94. Lbj.
03. 11. Herr Rudolf DOPLER, Mitterweg 63, im 87. Lbj.
03. 11. Herr Johann KROISS, Mitterweg 61, im 92. Lbj.
04. 11. Frau Ingeborg Maria HIRNER, Mitterweg 61, im 82. Lbj.
04. 11.  Herr Ernst Peter QUIRTMAIR, Siedlergasse 21, im 72. Lbj.
09. 11.  Frau Leopoldine RADER, Mitterweg 63, im 96. Lbj.
09. 11. Frau Berta LANGTHALER, Mitterweg 61, im 90. Lbj.
10. 11.  Frau Elisabeth BERGER, Mitterweg 61, im 99. Lbj.
13. 11.  Frau Rosa PSCHANDL, Mitterweg 61, im 91. Lbj.
13. 11. Frau Maria Th. GSTÖTTINGER, Mitterweg 61, im 89. Lbj.
15. 11.  Frau Hilda Clara REISENAUER, Schulweg 13, im 79. Lbj.

Sponsionen

Der Tochter von Gudrun und Johann Eder, 
Agergasse 41,
Stefanie Eder

wurde von der Pädagogischen Hochschule 
Salzburg der akademische Grad
Bachelor of Education (BEd)

verliehen.
Sie hat das Bachelorstudium Lehramt 
für Neue Mittelschulen in den Fächern 
Englisch und Bewegung und Sport mit 

Auszeichnung absolviert.

Dem Sohn von Sedigheh Khayatian und 
Hashem Ahmadian Neco, Ulmenweg 4a,

Harrytasch Ahmadian Neco, BSC

wurde von der Universität Innsbruck der 
akademische Grad

Diplom-Ingenieur (Dipl.-Ing.)
verliehen.

Er hat das Masterstudium Architektur 
erfolgreich abgeschlossen.

Wir gratulieren herzlich zur Titelverleihung! 
Amtsleiter Franz Lindner

Danke
Die vielen Zeichen der Anteilnahme       

anlässlich des Todes von  
Dr. Walter Schaufler

haben wir als großen Trost empfunden.
Wir danken allen, die ihre Achtung und Zu-
neigung für den Verstorbenen durch ihre 
Teilnahme am Seelenamt, durch ihre Worte 
und Spenden kundgetan haben. 
Ein Dank gilt Pater Kampleitner, Pater 
Mehring und dem Chor für die würdevolle 
Gestaltung des Requiems. 
Ein Dankeschön auch an Herrn Hauser, der 
uns über die gesamte Zeit professionell und 
einfühlsam begleitet hat. 
Unserem Nachfolger Dr. Andreas Aigner gilt 
der Dank für die prompte medizinische und 
psychologische Betreuung.

Dr. Christiana Schaufler & Mag. Barbara Zöller

Dank!
Ein herzliches Danke an alle, die uns 
beim Abschied von unserem lieben 

Verstorbenen  
Herrn Josef Nußbaumer

begleitet haben.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Mag. 
Alois Freudenthaler für die feierliche Gestal-
tung des Requiems, dem Bestatter Herrn 
Karl Hauser für die hilfreiche Unterstützung 
und würdevolle Gestaltung der Trauerfreier, 
dem Kameradschaftsbund, dem Senioren-
bund Attnang-Puchheim und Pühret, der 
Eisenbahner-Stadtmusikkapelle und der 
Missionsrunde der Pfarre Attnang.

Ehrentraud und Karl Zöbl mit Familie



6/2014  .  Unser ATTNANG-PUCHHEIM30

Service

Täglicher ÄRZTENOTDIENST
der Sanitätsgemeinden Attnang-Puchheim und Regau

Für den Fall, dass der Hausarzt nicht erreichbar ist, besteht für 
dringende Notfälle ein ärztlicher Bereitschaftsdienst; diesen 

versieht in den Monaten:

Do 1 Notruf 141 
Fr 2 Dr. Waltenberger 
Sa 3 Notruf 141
So 4 Notruf 141
Mo 5 Dr. Aigner 
Di 6 Notruf 141
Mi 7 Dr. Pirklbauer 
Do 8 Dr. Reitmair 
Fr 9 Dr. Waltenberger
Sa 10 Notruf 141
So 11 Notruf 141
Mo 12 Dr. Sidra
Di 13 Dr. Neuhuber
Mi 14 Dr. Pirklbauer 
Do 15 Dr. Aigner 
Fr 16 Dr. Waltenberger
Sa 17 Notruf 141
So 18 Notruf 141
Mo 19 Dr. Aigner
Di 20 Dr. Sidra
Mi 21 Dr. Pirklbauer 
Do 22 Dr. Neuhuber
Fr 23 Dr. Reitmair 
Sa 24 Notruf 141 
So 25 Notruf 141
Mo 26 Dr. Sidra 
Di 27 Dr. Neuhuber 
Mi 28 Dr. Pirklbauer 
Do 29 Dr. Aigner
Fr 30 Dr. Waltenberger
Sa 31 Notruf 141

So 1 Dr. Neuhuber
Mo 2 Dr. Aigner
Di 3 Pirklbauer
Mi 4 Dr. Reitmair
Do 5 Dr. Aigner
Fr 6 Notruf 141
Sa 7 Notruf 141
So 8 Notruf 141
Mo 9 Dr. Sidra
Di 10 Dr. Pirklbauer
Mi 11 Dr. Reitmair
Do 12 Dr. Waltenberger
Fr 13 Notruf 141
Sa 14 Notruf 141
So 15 Dr. Sidra
Mo 16 Dr. Aigner
Di 17 Dr. Neuhuber
Mi 18 Dr. Pirklbauer
Do 19 Dr. Waltenberger
Fr 20 Notruf 141
Sa 21 Notruf 141
So 22 Dr. Sidra
Mo 23 Dr. Neuhuber
Di 24 Notruf 141
Mi 25 Notruf 141
Do 26 Notruf 141
Fr 27 Notruf 141
Sa 28 Notruf 141

Änderungen möglich!

JANUAR 2015 FEBRUAR 2015

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Bereitschaftsdienst von 9.00 bis 12.00 Uhr 

www.zahnaerztekammer.at  .  Notruf 141
Auskunft erhalten Sie auch in allen Rot-Kreuz-Dienststellen: 

ROT-KREUZ-Dienststelle Attnang-Puchheim
Gewerbepark Mitte 4, 4846 Redlham - Tel.: 07674 62361

ORDINATIONSZEITEN der diensthabenden Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER: 07674 62293
Montag:  07:30 – 11:30 
Dienstag:  07:30 – 11:30 und 15:00 – 17:00
Mittwoch:  07:30 – 11:30 
Donnerstag:   17:00 – 19:00
Freitag:  07:30 – 11:30 

Dr. Clemens PIRKLBAUER: 07672 78302
Montag:  08:00 – 12:00 und 17:30 – 19:00 
Dienstag:  keine Ordination
Mittwoch:  08:00 – 12:00 
Donnerstag:  08:00 – 12:00 und 17:30 – 19:00 
Freitag:  08:00 – 12:00 

Dr. Andreas Aigner (Rathausplatz 1): 07674 66636
Montag:  08:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00 
Dienstag:            15:00 – 19:00
Mittwoch:  08:00 – 10:00
Donnerstag:  08:00 – 12:00
Freitag:  08:00 – 12:00
Samstag:  geschlossen

Dr. Youssef SIDRA: 07674 65000
Montag:  07:00 – 11:30 
Dienstag:  07:00 – 11:30 
Mittwoch:  07:00 – 11:30 und 17:00 – 19:00 
Donnerstag:  17:00 – 19:00 
Freitag:  07:30 – 11:30 

Dr. Michael REITMAIR: 07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau)
Montag:  08:00 – 12:00 
Dienstag:  08:00 – 12:00 und 17:00 – 20:00 
Mittwoch:   17:00 – 20:00
Donnerstag:  08:00 – 12:00
Freitag:  08:00 – 12:00 

Dr. Helmut WALTENBERGER: 07674 64455
Montag:  08:00 – 12:00 und 15:00 – 17:00
Dienstag:  08:00 – 12:00
Mittwoch:  keine Ordination
Donnerstag:  08:00 – 12:00
Freitag:  08:00 – 12:00
Samstag:  08:00 – 10:00

 Achtung NEU: APOTHEKENRUF 1455
24-Stunden-Auskunftsservice in ganz Österreich

(Der Apotheken-Diensplan 2015 war leider noch nicht verfügbar)

Öffnungszeiten Anna-Apotheke & Apotheke Puchheim
MO - FR DURCHGEHEND 8:00-18:00, SA 8:00-12:00

GERICHTSTAG Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck
DIENSTAG von 8:00-12:00, Hans-Hatschek-Straße 14

Den Leserinnen & Lesern sowie 
allen Freunden unseres 

Nachrichtenblattes wünschen 
wir gesegnete Weihnachten 

und alles Gute für 2015!
Die Redaktion des Nachrichtenblattes 
der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim

Werbung & Abonnement der Gemeindezeitung
Die Gemeindezeitung „Unser Attnang-Puchheim“ erscheint 6 x pro 
Jahr und erreicht mit einer Auflage von 4.400 Exemplaren einen 
relativ großen Personenkreis. Sollten Sie Interesse an einer Ein-
schaltung haben, würde uns dies freuen. 

Personen, die nicht in Attnang-Puchheim wohnen, können die 
Zeitung gerne gegen einen kleinen Portokostenersatz abonnieren. 

Infos: 07674 615-18, roither@attnang-puchheim.ooe.gv.at 
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SPRECHTAGE der Gemeindemandatare

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)
Tel. Anmeldung: 07674 615-21

Vizebürgermeister Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal
Tel.: 0664 3088379

Vizebürgermeisterin Erika Fehringer
nach tel. Vereinbarung 
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 
Tel.: 0676 6204950

SPRECHTAGE 
LAbg.
Hermann KRENN
Nächste Sprechstunde:
Mo, 16. 12., 11:00-12:00 
Die Termine für 2015 stan-
den leider noch nicht fest.
SPÖ-Bezirkssekretariat 
Parkstraße 27 
4840 Vöcklabruck
Tel. Terminvereinbarung bitte 
unter: 05/7726-1400  

SPRECHTAGE 
LAbg. 
Gottfried HIRZ
Bezirksbüro der Grünen 
Vöcklabruck
Dr. Karl Renner-Platz 5, 
4800 Attnang-Puchheim
Nur nach telefonischer 
Voranmeldung unter
0732 7720-13883
(Klub der Grünen im OÖ. 
Landtag)

Nächste GEMEINDERATSSITZUNG
Do, 26.02.2015, 18:30 (mit Bürgerfragestunde)

Wasserwerk - BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 0676 848003-350

Wochenende: Freitag, 11:00, bis Montag, 07:00 Uhr
Werktage: 16:30 bis 07:00 Uhr des folgenden Tages

MUTTERBERATUNG
jeden 2. & 4. Mittwoch

von 09:00 - 12:00 Uhr im 
Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48

NOTRUF-NUMMERN
Feuerwehr Attnang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62000
Feuerwehr Puchheim . . . . . . . . . . . . . . . . . .66666
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) . . . . . . . . .122
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .059133
Polizei Attnang-Puchheim . . .059133-4163-100
Rettung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .144
Ärztenotdienst .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .141
Vergiftungs-Informations-Zentrale . .01 4064343
OÖ. Ferngas  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0732 38 36 83
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  . . . . . . . .128
ARBÖ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .123
ÖAMTC. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 120

SPRECHTAGE NR-Abgeordnete 
Dr. Angelika WINZIG
jeden 1. Montag im Monat
11:00 bis 12:00 Uhr,
Lebenshaus Vöcklabruck, F. Öttl-Straße 14
Bezirkssekretariat OÖVP Vöcklabruck, 1. Stock
Nur nach tel. Voranmeldung unter 07672 23555

PARTEIENVERKEHR STADTAMT ATTNANG-P.
Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00

Dienstag: 07:00 - 12:00, Donnerstag: 16:00 - 18:00

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (Gewerbepark West Redlham)
Dienstag & Freitag: 08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
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7. Puchheimer Advent

SCHLOSS 
PUCHHEIM

Diese  Veranstaltung erfolgt in Zusammenarbeit von

Tourismusverband und Stadtgemeinde Attnang-Puchheim

sowie Maximilianhaus, Pfarre und Galerie Puchheim

Krippenausstellung

Kinderprogramm + Nikolaus
pproogggramm + Nikola

KKKinderprogramm + Nikolaus
KKKunsthandwerk live

Adventsingen
Stadtchor Attnang-Puchheim

Montag, 8. 12., 17.00 Uhr, Georgskirche

Kulinarische Genüsse im Hüttendorf im Schlosshof
Live-Musik im Ballettsaal

Ausstellung Galerie Schloss Puchheim

SONNTAG

7. 12. 14
M O N TAG

8. 12. 14
13:00 – 20:00 Uhr 10:00 – 18:00 Uhr

Eintritt:  € 3,–
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

www.schloss-puchheim.at

it von


